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Geld für Katastrophenschutz und Feuerwehr
Sie kommen und sind da, wenn Hilfe und Unterstützung gebraucht 
wird und wenn es gilt, Schlimmes abzuwenden. Die Frauen und Män-
ner der Feuerwehren und der Katastrophenschutzeinheiten sind in 
unserer Gesellschaft nicht wegzudenken, so Landrat Uwe Schulze. 
Ohne ihr engagiertes und zumeist ehrenamtliches Agieren wäre es um 
unser Gemeinwesen schlecht bestellt. Deshalb, so Schulze, gilt unser 
aller Dank und Anerkennung ihrem Wirken.
Und da Rettung und Hilfe nun mal auch Geld kostet, überreicht der 
Landkreis auch jährlich Fördermittelbescheide an die Hilfsorganisa-
tionen, damit diese zum Beispiel ihre Einsatzbereitschaft aufrechter-
halten können. So auch in diesem Jahr. Der Landrat, der selbst  
Feuerwehrmann ist, übergab vor kurzem in Bitterfeld die entsprechen-
den Bescheide. Rund 60.000 Euro stehen dafür bereit.
Und da die Gelegenheit nun einmal da war, wurden auch noch vier 
Fahrzeuge übergeben. So erhielten der stellvertretende Kreisbrand-
meister und die Abschnittsleiter der Feuerwehr je einen Kommando-
wagen, welche sowohl als Dienstfahrzeuge als auch für die Führungs-
kräfte der Fachdienste im Katastrophenschutz eingesetzt werden. 

Dabei handelt es sich um drei Ford Kuga, die zudem mit Sondersignal 
und Lautsprecher mit Durchsagemöglichkeiten ausgerüstet sind. Bei 
dem vierten Fahrzeug handelt es sich um ein Ford Custom, ein Mehr-
zweckfahrzeug, welches an die Feuerwehrtechnische Zentrale (FTZ) 
des Amtes für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungswesen geht. 
Das Fahrzeug wird u.a. für den Transport benötigter feuerwehrtech-
nischer Ausrüstungen zur Einsatzstelle und zum Austausch von Aus-
rüstungen (z.B. Schläuche) zu den Feuerwehrhäusern der Freiwilligen 
Feuerwehren gebraucht.
Auch für Klaus-Dieter Stüwe war dieser Tag ein ganz besonderer. Auf 
Vorschlag des Deutschen Fördervereins für Sanitätswesen erhielt er 
für seine über 30jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Katastrophen-
schutz ein Ehrengeschenk des Landrates. So leistete er zum Beispiel 
hervorragende Arbeit beim Aufbau der Sondereinsatzgruppe „Evaku-
ierung und Brandschutz“. Zudem arbeitet er im Team Öffentlichkeits-
arbeit mit und engagiert sich stark in der Nachwuchsgewinnung.

Zuwendungsbescheide in Höhe von rund 60.000 Euro konnten die Vertreterinnen und Vertreter der Hilfsorganisationen im 
Katastrophenschutz entgegennehmen.

Fortsetzung auf Seite 2
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Erster Tag für neue Azubis beim Landkreis
Fünf junge Frauen und zwei junge 
Männer haben am 1. August 2019 
beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
ihre Ausbildung begonnen. Mark 
Julian Behrendt aus Bitterfeld-
Wolfen, Jana Döring aus Löberitz, 
Loreen Lamm aus Bitterfeld-Wol-
fen, Isabell Michaelis aus Köthen 
und Emily Sklorz aus Friedersdorf 
erlernen den Beruf des/der Ver-
waltungsfachangestellten. 
Laura Klöppel aus Köthen lässt 
sich zur Fachkraft für Hygiene-
überwachung ausbilden und Niklas 
Fischer aus Gnetsch hat sich für die 
Berufsausbildung zum Fachange-
stellten für Medien- und Informa-
tionsdienste entschieden. Des Wei-
teren absolviert Dana Drexler den 
praktischen Teil der Umschulung 
zur Verwaltungsfachangestellten 

beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld.
Begrüßt wurden die „Neuen“ 
durch Landrat Uwe Schulze, Per-
sonalratsvorsitzenden Harald Si-
mon, die Jugend- und Auszubil-
dendenvertreterin Josefine Kral 
sowie die Ausbildungsleiterin Me-
lanie Dittmann.
Neben der theoretischen Ausbil-
dung in der Berufsschule und im 
Studieninstitut in Dessau erfolgt 
die praktische Ausbildung an den 
Standorten der Kreisverwaltung. 
Durch die verschiedenen Einsatz-
orte mit den unterschiedlichen, 
spannenden Aufgabenfeldern in 
der Verwaltung lernen die Azubis 
die Vielfältigkeit kennen.
Allen Auszubildenden wird der 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld bei 
erfolgreichem Abschluss eine be-

fristete oder unbefristete Anstel-
lung anbieten. 
Insgesamt sind derzeit 19 Azubis 
in drei verschiedenen Ausbildungs-
berufen in der Verwaltung tätig.  
Die Azubi-Suche für das Ausbil-
dungsjahr 2020 hat bereits begon-

nen. Die Ausschreibung ist im 
Amtsblatt sowie auf der Homepage 
des Landkreises veröffentlicht. 
Einfach den QR-Code 
einscannen und 
schon sind Sie 
auf der Website. 
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Die Zuwendungen für die Hilfsorganisationen im Katastrophenschutz 
sehen im Einzelnen wie folgt aus:

Empfänger
Zuwendung 

in Euro
Wofür

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Bitterfeld-
Zerbst/Anhalt e.V.

19.150 Unterhaltung Sondereinsatz- 
gruppen (SEG) Rettungsdienst 
und Psychologische Notfall- 
begleitung; Unterhalt Fachdienste 
Sanität Bereich Nord/Süd, 
Betreuung Bereich Nord/Süd und 
Wasserrettung Bereich Mitte/Süd

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 
Köthen e.V.

11.850 Unterhalt der Einheiten SEG 
Rettungsdienst und Psychologi-
sche Notfallbegleitung und 
Fachdienst Sanität Bereich Mitte

Deutsche Lebens- 
Rettungs-Gesellschaft, 
Ortsgruppe Zerbst/
Roßlau

 7.500 Unterhaltung Fachdienst 
Betreuung Bereich Mitte

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Dienststelle Köthen

 3.100 Unterhaltung Fachdienst 
Betreuung Bereich Mitte

Deutscher Förderverein 
für Sanitätswesen e.V.

 3.500 Unterhaltung SEG „AKUT-
TEAM“ und Fachdienst 
Betreuung Bereich Mitte

Deutsche Lebens- 
Rettungs-Gesellschaft, 
Ortsgruppe Bitterfeld-
Wolfen e.V.

 6.300 Unterhaltung Fachdienst 
Wasserrettung Bereich Süd

Zudem erhielt der Feuerwehrverband Köthen-Zerbst e.V. eine Zuwen-
dung in Höhe von 3.281,36 Euro und der Feuerwehrverband Anhalt-
Bitterfeld e.V. in Höhe von 2.718,64 Euro. Letzterer erhielt darüber 
hinaus weitere 3.200 Euro für die Vorbereitung und Durchführung des 
Kreisjugendfeuerwehrtages.

Klaus-Dieter Stüwe (r.) erhielt für seine über 30jährige 
ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Förderverein für 
Sanitätswesen ein Ehrengeschenk des Landrates Uwe 
Schulze.

Die aktuellen Stellenausschreibungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 

finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de     Öffentliche Stellenangebote

Hinweis in eigener Sache
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Berufsschulzentrum Bitterfeld

Schadstoffsanierung abgeschlossen
Seit gut zwei Wochen herrscht im 
Bitterfelder Berufsschulzentrum 
wieder Hochbetrieb. Die etwa 
2500 Schülerinnen und Schüler 
haben ihre Ausweichquartiere in 
Wolfen und Köthen wieder verlas-
sen und sind in das gewohnte Um-
feld nach Bitterfeld zurückgekehrt. 
Bereits im Vorfeld hatte sich Land-
rat Uwe Schulze ein Bild von den 
nunmehr fertiggestellten Bauar-
beiten gemacht. Um das Ganze zu 
verstehen, muss man einen Blick 
zurückwerfen. Ende 2017 wurde 
bei Routineuntersuchungen fest-
gestellt, dass die eingebauten 
Schallschutzvorrichtungen in den 
Klassenräumen aus heute nicht 

mehr zugelassenen Künstlichen 
Mineralfasern (KMF) bestanden 
(das Berufsschulzentrum wurde 
1998-2000 erbaut). Diese stehen 
im Verdacht, krebserzeugend zu 
sein. Aus Gründen des vorbeugen-
den Gesundheitsschutzes hatte der 
Landkreis daraufhin beschlossen, 
eine umfassende Schadstoffsanie-
rung vorzunehmen. Dazu war es 
notwendig, das Schulgebäude 
komplett zu räumen.
Die Sanierung begann dann am  
3. September 2018. Und weil man 
einmal dabei war, wurden ver-

Bundesfreiwilligendienst beim 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Mit Beginn des neuen Schuljahres 
2019/2020 stehen Interessenten 
wieder freie Plätze im Bundesfrei-
willigendienst in den Einrichtun-
gen und Schulen des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld zur Verfügung.
Die Aufgaben in den Einsatzstel-
len sind sehr unterschiedlich. So 
unterstützen die Freiwilligen das 
pädagogische Personal im Unter-
richt, in Freistunden und bei Pro-
jekten. Sie helfen den Kindern und 
Jugendlichen bei der Führung der 
Schülercafés, sind in den Schulbi-
bliotheken tätig und geben Hilfe-
stellungen in den Programmen zur 
Berufswahl. Je nach Interessenla-
ge der/des Freiwilligen können 
auch Arbeitsgemeinschaften be-
treut werden.
Die Betreuung von Besuchern 
spielt beim Einsatz in den kreisei-
genen Museen eine wichtige Rol-
le. Die Freiwilligen hier unterstüt-
zen die Museumspädagogen bei 
Angeboten für Schulklassen oder 
den Ferienangeboten. Sie überneh-
men Führungen durch die Ausstel-
lungen und helfen bei der Aufar-
beitung der Archive.
Auch im Umwelt- und Informati-
onszentrum HAUS AM SEE in 
Schlaitz gehören die Besucher- 
und Angebotsbetreuung mit zum 
Aufgabenspektrum der Freiwilli-

gen. Des Weiteren unterstützen sie 
die Mitarbeiter bei der Pflege des 
Lehrpfades und der Auswertung 
des Filmmaterials der Fischadler-
Livecam.
In nachstehenden Einsatzstellen 
sind Plätze frei:

in der Region Bitterfeld

2 Plätze im Umwelt- und 
Informationszentrum „Haus 
am See“ in Schlaitz
Ansprechpartnerinnen sind die 
Leiterinnen Frau Kunze und
Frau Grießbach – 
Tel.: 034955/21490
1 Platz im Kreismuseum in 
Bitterfeld
Ansprechpartner ist der Leiter 
Herr Holz – Tel.: 03493/401113
1 Platze im Industrie- und 
Filmmuseum in Wolfen
Ansprechpartner ist der Leiter 
Herr Holz – Tel.: 03494/634713
2 Plätze in der Sekundarschule 
in Zörbig 
Ansprechpartner ist der Schul-
leiter Herr Schmeckebier –
Tel.: 034956/20044
1 Platze in der Sekundarschule 
in Raguhn
Ansprechpartner ist die Schul-
leiterin Frau Bretschneider – 
Tel.: 034906/20240

1 Platz ab Oktober 2019 in der 
Berufsbildenden Schule 
Anhalt-Bitterfeld in Bitterfeld
Ansprechpartner ist die stellv. 
Schulleiterin Frau Zosgornik – 
Tel.: 03494/636800

in der Region Köthen (Anhalt)

1 Platze in der Sekundarschule 
Völkerfreundschaft in Köthen 
(Anhalt)
Ansprechpartner ist der Schul-
leiter Herr Herrmann –
Tel.: 03496/212235
2 Plätze in der Gemeinschafts-
schule „J. F. Walkhoff“ in 
Gröbzig
Ansprechpartnerin ist die 
Schulleiterin Frau Zerbe –
Tel.: 034976/21037
2 Plätze in der Sekundarschule 
am Burgtor in Aken (Elbe)
Ansprechpartner ist der Schul-
leiter Herr Homann –
Tel.: 034909/82095

Die/Der Freiwillige erhält monat-
lich ein Taschengeld von 330,00 € 
sowie eine Verpflegungspauschale 
von 120,00 €. Freiwillige, welche 
bereits über 27 Jahre alt sind, kön-
nen den Freiwilligendienst auch in 
Teilzeit leisten. 
Die Urlaubsregelung orientiert 

sich an den Vorgaben des gelten-
den Tarifvertrages. Weiterhin ist 
die/der Freiwillige verpflichtet, an 
Bildungsmaßnahmen teilzuneh-
men. Hier stehen der/dem Freiwil-
ligen verschiedene Seminare mit 
unterschiedlichen Themengebie-
ten zur Verfügung. 
Der Bundesfreiwilligendienst eig-
net sich zum Erwerb des prakti-
schen Teils der Fachhochschul- 
reife sowie zur Ableistung der  
Anerkennungsstunden in Vorberei-
tung auf die Erzieher- Ausbildung. 
Auch zur Berufs- und Studienori-
entierung kann der Bundesfreiwil-
ligendienst wertvoll sein. Warte-
zeiten auf den gewünschten 
Studien- oder Ausbildungsplatz 
lassen sich so sinnvoll über- 
brücken.
Interessierte können sich direkt in 
den Einsatzstellen bewerben und 
dort auch Informationen zur jewei-
ligen Einsatzstelle und dem dorti-
gen Tätigkeitsprofil der/des Bun-
desfreiwilligen einholen.  
Näheres zum Bundesfreiwilligen-
dienst beim Landkreis Anhalt-
Bitterfeld erfahren Sie auf  
der Homepage des Landkreises  
www.anhalt-bitterfeld.de oder im 
Amt für Organisation, Personal 
und EDV bei Frau Dittmann, 
Tel.: 03496/60-1137.

Fortsetzung auf Seite 4

Gebäudemanager Mathias Klante (rechts) zeigt Landrat 
Uwe Schulze die neu verbauten Schallschutzmatten, die 
natürlich den heutigen Anforderungen genügen.
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Sekundarschule Völkerfreundschaft Köthen

Ausweichquartier für zwei Jahre
Für die Schülerinnen und Schüler 
der Köthener Sekundarschule 
„Völkerfreundschaft“ findet der 
Unterricht in den kommenden 
zwei Schuljahren im Gebäude des 
ehemaligen Gymnasiums Rüstern-
breite statt. Das normale Domizil 
am Wasserturm ist leergeräumt 
und wird einer millionenschweren 
Sanierung unterzogen. Noch vor 
Beginn des neuen Schuljahres hat 
sich Landrat Uwe Schulze das 
Ausweichquartier angesehen. 
Schließlich ist der Landkreis ja 
Träger der Schule.
Schulleiter Uwe Herrmann ist sehr 
zufrieden. Die technische Ausstat-
tung sei sehr gut, ebenso die 

Raumaufteilung und die sanitären 
Anlagen. Eigentlich alles besser 
als am alten Standort. Der Umzug, 
so Herrmann, habe gut geklappt. 
Mehr als 700 Umzugskisten wur-
den verbracht. Das komplette Aus- 
und Einräumen wird sich jedoch 
noch bis in den Schulbetrieb hin-
ziehen. Kleinere Probleme gibt es 
natürlich immer. So musste man 
die Unterrichtszeiten teilweise an 
die ÖPNV-Anbindung anpassen. 
Das gilt vor allem für den Sport-
unterricht, welcher in der HG 85 
Turnhalle stattfindet. 
Auch Uwe Schulze ist zufrieden. 
„Wir haben es geschafft, das Aus-
weichquartier rechtzeitig so in 

Schuss zu bringen, dass zum 
Schuljahresbeginn alles fertig ist“, 
so Schulze. Dafür dankte er allen 
Beteiligten. 
Natürlich war die Schule, die zeit-
weise auch als Unterkunft für 
Asylsuchende diente, nicht sofort 
bezugsfähig. Rund eine halbe Mil-
lion Euro mussten investiert wer-
den, um das Gebäude wieder als 
Schule herzurichten. So wurden 
Fußbodenbeläge erneuert, Fach-
unterrichtsräume eingerichtet, 
Brandschutztüren instandgesetzt 

und weitere Brandschutzauflagen 
umgesetzt. Zudem erfolgten  
Gas- und Elektroinstallationsar-
beiten, Malerarbeiten und weitere 
Instandsetzungs- und Reparaturar-
beiten. Auch das Datennetz mit 
einem Serverraum musste neu ge-
schaffen werden.
Seit gut zwei Wochen sind die  
ca. 380 Schülerinnen und Schüler 
sowie 30 Lehrkräfte nun im Aus-
weichquartier. Viele der Mädchen 
und Jungen werden hier ihren 
Schulabschluss machen.

Fortsetzung von Seite 3

schiedene Dinge gleich mit erle-
digt. Das waren zum Beispiel 
Brandschutz-, Maler- und  
Trockenbauarbeiten. Zudem wur-
den Arbeiten an der Verschattungs-
anlage durchgeführt, 60 Stück 
Heizungskonvektoren und etliche 
Leuchten erneuert und die Akustik 
verbessert. Rund 1,4 Millionen 
Euro investierte der Landkreis ins-
gesamt. Viel Geld, welches aber 
gut eingesetzt ist, meint Landrat 

Uwe Schulze, der seinen Dank an 
alle Mitwirkenden für die Quali-
tätsarbeit aussprach und auch sehr 
darüber zufrieden war, dass der 
Zeitrahmen eingehalten wurde, so 
dass pünktlich zum Schuljahres-
beginn das Domizil wieder zur 
Verfügung stand. 
Zufrieden ist auch Schulleiter Rai-
ner Woischnik. „Die Schule bietet 
uns jetzt ein Niveau, das sich sehen 
lassen kann“, so der Schulleiter. 
Akustik, Optik und Sicherheit sei-
nen in einem optimalen Zustand. 
Der krönende Abschluss könnte 

Mitte nächsten Jahres erfolgen, 
wenn dann auch der Innenhof mit 
viel mehr Grün neu gestaltet sein 
wird. Woischnik bedankte sich 
insbesondere bei den bauausfüh-
renden Firmen, die natürlich unter 
Druck standen, aber immer ein 
Ohr für die kleinen Belange der 
Schule hatten und diese auch un-
kompliziert umsetzten. Auch die 
Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis und hier insbesondere mit der 
Objektingenieurin Siegrun Höhle 
sei sehr gut gewesen.
Der Umzug war im Übrigen eine 

logistische Herausforderung. Ne-
ben den schweren Teilen mussten 
mehr als 1000 Umzugskartons 
verpackt und so beschriftet wer-
den, dass sie auch in jene Räume 
kamen, wo sie dann benötigt  
wurden. Die Lehrerschaft hatte 
dann vor dem Schulbeginn alle 
Hände voll zu tun, die Ordnung in 
den Klassenräumen so herzustel-
len, dass zum Schulbeginn im  
Wesentlichen alles an Ort und 
Stelle war.

Auch die Fachunterrichtsräume sind pünktlich fertig 
geworden.

Wasser läuft! Links: Schulleiter Uwe Herrmann, rechts: 
Landrat Uwe Schulze

Frauen-
notruF rund um die uhr erreichbar!

Beratung und unterstützung für Frauen im Landkreis anhalt-Bitterfeld

(03494) 31054 (03496) 3094821
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Informationen des Kreiswahlleiters zur Nachwahl des Kreistages im Wahlbereich 2 am 22. September 2019

Allgemeines zur Nachwahl
Am Sonntag, den 22. September 
2019 findet in der Gemeinde Oster-
nienburger Land und den Städten 
Aken (Elbe) und Südliches Anhalt 
die Nachwahl des Kreistages statt. 
Die Nachwahl ist auf Grund der Ab-
sage der Kreistagswahl vom 
26.05.2019 in diesen Gemeinden 
erforderlich.
In der Gemeinde Osternienburger 
Land werden gleichzeitig die eben-
falls abgesagte Gemeinderatswahl 
und die abgesagte Wahl des Ort-
schaftsrates Osternienburg nachge-
wählt. In der Stadt Südliches Anhalt 
wird ebenfalls gleichzeitig der Ort-
schaftsrat Glauzig gewählt.
Alle Wahlen finden in der Zeit von 
8 bis 18 Uhr statt.
Für die Nachwahlen gelten grund-
sätzlich die gleichen Bestimmungen 
wie für die Wahlen vom 26. Mai 
2019. Wesentlicher Unterschied zu 
den ganz normal durchgeführten 
Wahlen ist jedoch, dass hierbei 
das Wählerverzeichnis vom 26. Mai 
2019 maßgeblich ist. Also nur die 
Personen, die bereits am 26. Mai 
2019 wahlberechtigt und im Wähler-
verzeichnis als wahlberechtigt ein-
getragen waren, können an den 
Nachwahlen teilnehmen.
Jeder, der bei den drei Gemeinden 
zum Stand 26. Mai 2019 als Wahl-
berechtigter im Wählerverzeichnis 
stand, erhält bis spätestens zum  
1. September 2019 seine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine erhält und 
jedoch eine Wahlbenachrichtigung 
für die Wahl vom 26. Mai 2019 er-
halten hatte oder meint, dass er 
gleichwohl am 26. Mai 2019 im 
Wählerverzeichnis stand, sollte sich 
an seine Gemeindebehörde wenden, 
um die Angelegenheit zu klären.
Im Wahlbereich 2 werden am  
22. September 2019 gut 25.000 Per-
sonen wahlberechtigt sein. Dieses 
Wahlrecht kann dann in insgesamt 
55 Urnenwahlbezirken persönlich 
oder durch Briefwahl ausgeübt wer-
den.
In welchem Wahlbezirk bzw. Wahl-
lokal der Wahlberechtigte seine 
Stimme abgeben kann, ist auf der 
ihm zugehenden Wahlbenachrichti-
gungskarte vermerkt. 

Briefwahl bzw. Wahl mit 
Wahlschein:
Wer am Wahltag gehindert ist, in 
seinem Wahllokal zu wählen oder 
aus sonstigen Gründen nicht im 

Wahllokal wählen will, kann bei sei-
ner Gemeindebehörde einen Wahl-
schein beantragen. Auf der Rücksei-
te der Wahlbenachrichtigungskarte 
befindet sich der Vordruck zur Be-
antragung eines Wahlscheins, mit 
dem man die Briefwahlunterlagen 
abfordern kann. Die Einzelheiten 
hierzu sind der öffentlichen Be-
kanntmachung der jeweiligen Ge-
meinde, die spätestens am 29. Au-
gust 2019 ortsüblich erfolgt ist, zu 
entnehmen.
Der Antrag kann jedoch auch münd-
lich oder schriftlich ohne Nutzung 
der Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung bei der Gemeinde gestellt 
werden. Der Schriftform wird auch 
durch Telegramm, Fernschreiben, 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische 
Übermittlung genüge getan. Eine 
telefonische Antragstellung ist un-
zulässig. Eine wahlberechtigte Per-
son mit einer körperlichen Beein-
trächtigung kann sich bei der An- 
tragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 
Im Wahlscheinantrag müssen be-
stimmte Identifizierungsmerkmale 
(Vor- und Familienname, Geburts-
datum und Wohnanschrift) angege-
ben werden. Diese Angaben werden 
im Vordruck für einen Wahlschein-
antrag, der auf die Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung gedruckt 
wird, verlangt. Der Vordruck muss 
aber nicht verwendet werden.
Die Gemeindebehörde fügt dem 
Wahlschein
-  einen Stimmzettel für die Kreis-

tagswahl (hellgrün) und ggf. den 
oder die Stimmzettel für die noch 
stattfindenden Gemeindewahlen,

-  einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag (rot),

-  einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag (hellblau) und

-  ein Merkblatt zur Briefwahl
bei.

Im Wählerverzeichnis wird der 
Wahlberechtigte sodann mit einem 
Sperrvermerk für Briefwahl („W“) 
geführt, damit dieser nicht per Brief-
wahl und persönlich im Wahllokal 
wählt (doppelte Stimmabgabe).
Mit dem Wahlschein und den über-
sandten Briefwahlunterlagen hat der 
Wahlberechtigte die Möglichkeit, 
kostenfrei über die Deutsche Post 
AG per Briefwahl oder unter Vorla-
ge des Wahlscheins in seinem oder 

einem anderen Wahllokal seines 
Landkreises zu wählen. Um trotz 
übersandter Briefwahlunterlagen in 
einem Wahllokal zu wählen, muss 
der Wähler seinen Wahlschein – und 
bestenfalls auch die übersandten 
Briefwahlunterlagen – in das Wahl-
lokal mitnehmen und beim Wahlvor-
stand abgeben. Weitere Hinweise 
sind auf dem Merkblatt zur Brief-
wahl enthalten.
Konkrete Fragen zur Wahlscheinbe-
antragung beantwortet die Gemein-
de, welche die Wahlbenachrichti-
gungskarte ausgestellt hat. 
An eine andere als die wahlberech-
tigte Person dürfen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen nur ausgehän-
digt werden, wenn die bevollmäch-
tigte Person von der wahlberechtig-
ten Person bereits auf dem Wahl- 
scheinantrag benannt wurde oder die 
Berechtigung zum Empfang durch 
Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweist. Von der Vollmacht 
kann nur Gebrauch gemacht werden, 
wenn die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeinde 
vor der Entgegennahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
Für die Stimmabgabe durch Brief-
wahl gilt folgende Regelung:
1.  Der Wahlberechtigte kennzeich-

net persönlich und unbeobachtet 
seine(n) Stimmzettel.

2.  Er legt den oder die Stimmzettel 
unbeobachtet in den amtlichen 
Stimmzettelumschlag (rot) und 
verschließt diesen.

3.  Er unterschreibt unter Angabe des 
Tages die auf dem Wahlschein 
vorgedruckte Versicherung an Ei-
des statt zur Briefwahl.

4.  Er legt den verschlossenen amtli-
chen Stimmzettelumschlag und 
den unterschriebenen Wahlschein 
in den amtlichen Wahlbriefum-
schlag (hellblau) und verschließt 
diesen.

5.  Er übersendet den Wahlbrief so 
rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag eingedruckte Ad-
resse, dass dieser spätestens am 
22. September 2019, 18.00 Uhr, 
dort eingeht. Um dies sicher zu 
stellen, sollte der Wahlbrief spä-
testens am Donnerstag, den  
19. September 2019 zur Post auf-
gegeben werden. Im Bereich der 
Deutschen Post AG ist die Wahl-

briefbeförderung kostenfrei. Al-
ternativ kann der Wahlbrief auch 
direkt bei der auf dem Wahlbrief-
umschlag eingedruckten Adresse 
abgegeben bzw. in den Hausbrief-
kasten eingeworfen werden. 

Stimmenabgabe durch blinde 
und sehbehinderte Menschen:
Mit der Wahlbenachrichtigung wird 
den Wahlberechtigten auch mitge-
teilt, ob das Wahllokal, in dem der 
Wahlberechtigte seine Stimme ab-
geben kann, barrierefrei ist oder 
nicht. Darüber steht auf der Wahlbe-
nachrichtigung auch, wo der Wahl-
berechtigte Hinweise zu barrierefrei-
en Wahllokalen oder Hilfsmitteln 
erhalten kann.

Ergebnisdarstellungen am 
Wahlsonntag:
Am Wahlsonntag werden Zwischen-
ergebnisse und das vorläufige End-
ergebnis mit der vorläufigen Sitzver-
teilung im Kreistag auf der öffentlich 
zugänglichen Facebook-Seite des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
(www.facebook.com/Landkreis. 
Anhalt.Bitterfeld), veröffentlicht. 
Eine Anmeldung bei Facebook ist 
nicht erforderlich.
Eine Ergebnispräsentation in der 
Landkreisverwaltung ist nicht vor-
gesehen.
Mit ersten Ergebnissen aus den 
Wahlbezirken wird ab 18.30 Uhr zu 
rechnen sein.
In Abhängigkeit vom Eingang der 
Schnellmeldungen wird eine Aktu-
alisierung der Ergebnisse aller 15 bis 
20 Minuten angestrebt.
Das vorläufige Endergebnis wird 
darüber hinaus auch auf der Inter-
netseite des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld (www.anhalt-bitterfeld.
de) dargestellt. 

Feststellung des endgültigen 
Ergebnisses:
Am 26. September 2019 wird der 
Kreiswahlausschuss um 17.00 Uhr 
im Beratungsraum V der Land-
kreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld 
(2. Obergeschoss), Am Flugplatz 1, 
06366 Köthen (Anhalt), in öffentli-
cher Sitzung das Wahlergebnis für 
die Kreistagswahl und die gewähl-
ten Bewerber feststellen.

gez.  
Bernhard Böddeker 
Kreiswahlleiter
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Gelungene Kooperation
Seit drei Jahren steht am Fährhaus 
in Aken, also quasi fast an der 
Elbe, eine attraktive Hütte, die  
einem Boot nachempfunden ist. 
Sie ist nicht zu übersehen. Und das 
ist gut so. Denn hier gehen Mitar-
beiter der KöBeG, der Köthener 
Gesellschaft für Beschäftigung 
und Arbeitsförderung, mehreren 
wichtigen Aufgaben nach. Seit 
2017 zählen die Mitarbeiter in der 
vom Jobcenter geförderten Be-
schäftigungsmaßnahme jeweils 
von Anfang Mai bis Ende Septem-
ber an sieben Tagen in der Woche, 
täglich von 9 bis 17 Uhr die vor-
beikommenden Radtouristen. Sie 
unterscheiden dabei in die mit viel 
Gepäck, also Radfahrer, die meh-
rere Tage unterwegs sind, und auf 
der anderen Seite in die, die einen 
Tagesausflug mit dem Rad auf 
dem Elberadweg unternehmen. 
Die Zahlen sprechen ihre eigene 
Sprache, wie Uwe Hippe und  
Ulrich Reisbach vom Wirtschafts-
entwicklungs- und Tourismusamt 
des Landkreises, die Auftraggeber 
der Zählung, zufrieden feststellen. 
Denn es ist ganz und gar nicht so, 
wie in einem überregionalen Zei-
tungsartikel dargestellt, dass die 
Frequentierung des Elberadweges 
abnimmt, er also nicht mehr so 
beliebt ist bei Radlern, wie vorher. 
Grund genug, die Zahlen zur Halb-
zeit des 2019er Radfahrjahres vor-
zustellen. Bis zur 31. Kalenderwo-
che, also bis Anfang August diesen 
Jahres zählten die KöBeG-Mitar-

beiter an der Elbe in Aken 18.118 
Radtouristen, davon 12.000, die 
mehrere Tage unterwegs sind. Im 
Vergleich zu den Vorjahren (2018: 
15.535 / 9889; 2017: 12.751 / 
7339) ist die Steigerung nicht zu 
übersehen. Die Zahlen sind wich-
tig, unter anderem um Förderun-
gen für notwendige Maßnahmen 
am Elberadweg in unserem Land-
kreis zu erhalten. 
Im Übrigen ist es die einzige „Hüt-
te“ dieser Art, die es zwischen 
Hamburg und Dresden am Elbe-
radweg gibt. Dafür gab es von den 
Rad fahrenden Gästen viel Lob. 
Darauf sind dann alle daran Betei-
ligten sehr stolz. Neben dem Land-
kreis, dem Jobcenter und der  
KöBeG sitzt auch noch die Stadt 
Aken im sprichwörtlichen Sinne 
mit im Boot. Die KöBeG-Mitar-
beiter zählen nämlich hier nicht 
nur die Radfahrer manuell, son-
dern sie informieren die Radler 
auch umfassend über die kulturel-
len Höhepunkte unserer Region 
und so auch über die der Stadt 
Aken. Die Maßnahme hat sich 
qualifiziert, sagt Ronald Maaß von 
der KöBeG. Angefangen hat alles 
mit der Fahrradwacht, die die Rad-
wege und deren Beschilderung im 
Landkreis ABI kontrollieren. Vor 
drei Jahren kam dann die Tourist-
Info am Akener Fährhaus hinzu. 
15 Personen sind in diesem Jahr in 
dieser Maßnahme beschäftigt, acht 
betreuen die Tourist-Info, sieben 
sind als Fahrradwacht täglich 30 

bis 40 Kilometer auf dem Draht-
esel unterwegs. Eine beachtliche 
Leistung. Zudem stellt Maaß fest, 
dass seine Leute ungemein moti-
viert sind. Die acht Personen der 
Tourist-Info hätten ihre Scheu ver-
loren und würden den Radlern die 
kulturellen Höhepunkte unseres 
Landkreises schmackhaft machen 
und auch anderweitig weiter hel-
fen. Es ist ein Stück Service für die 
Touristen, sagt auch Jan-Hendrik 
Bahn, Akens Bürgermeister. Und 
der Elberadweg sei eine Schlag-
ader für seine Stadt, die es gilt 
anzuzapfen und von der er weiter-
hin einen wirtschaftlichen und 
touristischen Aufschwung erwarte. 
Bahn rechnet mit einem jährlichen 
Zuwachs an Radtouristen von 20 

Prozent. Die Zahlen, mit denen 
Elke Witt, Geschäftsführerin des 
Tourismusverbandes WelterbeRe-
gion Anhalt-Dessau-Wittenberg, 
aufwarten kann, untermauern diese 
Prognose. Die durchschnittliche 
Dauer, die die Radtouristen den 
Elberadweg entlang fahren, liegt 
bei 7,8 Tagen. Dafür gibt der ein-
zelne Radler 608 Euro im Schnitt 
aus. Geld, das in der Region bleibt. 
Und die Radtouristen kommen aus 
nah und fern. Sechs Prozent von 
ihnen sind aus dem Ausland, bestä-
tigen auch Birgit Räuber und Jens 
Kräuter, die an diesem Tag Dienst 
in der Tourist-Info haben. Englän-
der, Franzosen, Holländer, Tsche-
chen, Polen, Belgier und andere 
mehr hätten sie bereits beraten.

Jessy, eine achtjährige Hündin aus dem Tierheim Köthen, hier 
mit Landrat Uwe Schulze (re.) und Marcel Mittelbach, sucht 
ein neues zu Hause. Die ruhige und liebe Hündin, ein Schäfer-
hundmix, ist stubenrein und beherrscht die Grundkommandos.

Mitarbeiter der KöBeG beraten an der Tourist-Info in Aken 
Radfahrer, die auf dem Elberadweg unterwegs sind, umfas-
send, wie hier ein Ehepaar aus Hamburg.

Geld für Tierheime
Jedes Jahr stellt der Landkreis 
15.000 Euro in den Haushalt ein, 
um damit die Tierheime zu unter-
stützen. So auch für 2019. Je 5.000 
Euro erhalten die drei Tierheime 
des Landkreises, die sich in Zerbst, 
Köthen und Bitterfeld befinden. 
Landrat Uwe Schulze lässt es sich 
dabei nicht nehmen, das Geld per-
sönlich zu überbringen und sich so 
Vorort selbst ein Bild von der  
Arbeit in den Tierheimen zu ma-
chen. Im persönlichen Gespräch 
mit den Tierheimmitarbeitern wird 
dabei auch deutlich, wo es Proble-
me gibt. Gern, so Schulze, unter-
stützt der Kreis die Arbeit der 
Tierheime, weil hier engagierte 

Menschen für die Tiere da sind. 
Eben für gerade diese Tiere, die 
durch zumeist menschliches Ver-
schulden in den Einrichtungen 
landen. Gleichzeitig betonte 
Schulze, dass die finanzielle  
Zuwendung des Kreises nicht 
selbstverständlich, sondern eine 
freiwillige Aufgabe sei. In diesem 
Zusammenhang dankte er den 
Mitgliedern des Kreistages, die 
dies möglich machen.
50 Katzen, davon 20 Babykatzen 
sowie 20 Hunde sind gegenwärtig 
im Köthener Tierheim unterge-

Fortsetzung auf Seite 7
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bracht, berichtet der leitende An-
gestellte Marcel Mittelbach. Um 
die Tiere kümmern sich neben ihm 
sieben Personen des Bundesfrei-
willigendienstes, ein Praktikant, 
zwei Dazuverdiener sowie einige 
ehrenamtliche Helfer. Gern könn-
ten das noch mehr sein, sagt Kath-
rin Eckert, stellvertretende Vorsit-
zende des Köthener Tierschutz- 
vereins, der das Tierheim betreibt. 
Das Geld des Landkreises wird 
dringend gebraucht. Damit soll um 
ein Hundeblockhaus ein höherer 
Zaun mit Tür gezogen werden. 
Gleichfalls sind im Katzenhaus 
Sanierungsmaßnahmen nötig. Im 
sogenannten Krankenzimmer hat 
die Feuchtigkeit Schäden ange-
richtet und auch das Babyzimmer 

ist in seinem jetzigen Zustand 
nicht nutzbar. Zudem benötigt der 
Verein viel Geld, um die Tierarzt-
kosten zu begleichen. Folglich ist 
der Verein auch auf Spenden an-
gewiesen. Gleichfalls freut man 
sich über Futter- und Sachspenden 
wie Decken, Handtücher und Bett-
wäsche.
Mangel an Arbeit gibt es auch im 

Zerbster Tierheim nicht. Kein 
Wunder, denn 110 Katzen,  
14 Hunde und ein Kaninchen wol-
len umsorgt, gepflegt und medizi-
nisch versorgt sein. Besonders die 
„Katzenflut“ macht große Sorgen, 
berichtet Diana Hofmann, die Lei-
terin der Einrichtung. Eigentlich 
habe man nur Platz für 60 bis 70 
Katzen. Aber immer wieder wer-
den frei laufende Katzen gefunden 
und ins Tierheim verbracht. Die 
Kosten für die tierärztlichen Be-
handlungen steigen immer mehr 
an. Allein im letzten Jahr mussten 
dafür rund 30.000 Euro aufgewen-
det werden, was wohl in diesem 
Jahr noch „getoppt“ wird. Das 
Geld des Landkreises wird deshalb 
auch hauptsächlich für Arztkosten 
verwendet. Man müsste eigentlich 
auch weiter in Unterkünfte oder 
Erweiterungen investieren, so die 
engagierte Leiterin, dafür reiche 

das Geld aber hinten und vorne 
nicht. Unter anderem deshalb sei 
man auch mit der Stadt Zerbst im 
Gespräch.
Auch im Bitterfelder Tierheim ist 
es proppenvoll. Im Durchschnitt 
beherbergt die Einrichtung 170 
Katzen und 50 Hunde, erzählt der 
Vorsitzende des Tierschutzvereins 
Uwe Koeckeritz. Er ist froh, dass 

die Mittel des Landkreises nicht 
mehr zweckgebunden sind, son-
dern zur freien Verfügung stehen. 
Damit kann das Geld unkompli-
ziert da eingesetzt werden, wo es 
eben gerade benötigt wird. Rund 
270.000 bis 300.000 Euro benötigt 
das Tierheim jährlich. Allein seit 
2015 mussten infolge des gesetz-
lichen Mindestlohnes jährlich 
56.000 Euro mehr an Lohnkosten 
aufgebracht werden. Auch 
Koeckeritz beklagt die immer zu-
nehmende Anzahl an Katzen. Vie-
le Leute sehen zuerst die kleinen 
und süssen Kätzchen. An Kastra-
tion denken nur die wenigsten. Die 
Vermehrungsrate ist daher sehr 
groß und man wird der Sache nicht 
mehr mächtig. Schließlich landen 
die Kleinen dann oftmals in einer 
Kiste vor unserer Tür, so Koecke-
ritz. Und so ist es auch nicht ver-
wunderlich, dass das Tierheim 
ständig versucht, weiteres Geld 
einzuwerben. Auch hier sind Sach-
spenden wie Handtücher, Decken 
und Bettwäsche herzlich willkom-

men. Ebenso können sich tierliebe 
Handwerker gern im Tierheim 
melden. Hier gibt es immer was zu 
werkeln. Das Bitterfelder Tierheim 
hat im Übrigen noch etwas Beson-
deres aufzuweisen. Hier gibt es 
einen öffentlichen Tierfriedhof. 
Wer mehr darüber wissen möchte, 
kann sich gern vor Ort informie-
ren. 

Im Bitterfelder Tierheim gibt es einen öffentlichen Tierfried-
hof.

Die Jack-Russel-Foxterriermix-Hündin Happy ist noch keine 
zwei Jahre alt und sucht ein neues zu Hause. Links: Diana 
Hofmann, Vorstandsvorsitzende des Vereins.

Nächste Erscheinungstermine: 13.09.2019  und 
  27.09.2019

Redaktionsschlusstermine:  30.08.2019  und 
  13.09.2019
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„Existenzgründungsqualifizierung in Anhalt-Bitterfeld“
Existenzgründerinnen und Exis-
tenzgründer, die beabsichtigen, ein 
Unternehmen in Anhalt-Bitterfeld 
zu gründen oder dies bereits ge-
gründet haben, können sich bei der 
EWG Anhalt-Bitterfeld für die Vor-
gründungs- bzw. Nachgründungs-
qualifizierung vormerken lassen. 
Die Vorgründungskurse umfassen 
insgesamt 60 Seminarstunden und 
finden in der Regel innerhalb von 
vier Wochen statt. 

Die Nachgründungskurse umfassen 
insgesamt 200 Seminarstunden und 
finden einmal wöchentlich mit  
jeweils 8 Unterrichtsstunden in der 
Zeit von 08:00 – 15:00 Uhr inner-
halb von 25 Wochen statt. Hier 
besteht die Möglichkeit auf Zah-
lung einer finanziellen Unterstüt-
zung zur Existenzgründung bis 
max. 100,00 €/Tag und Kursteil-
nahme. 
Weiterführende Informationen zu 

den Lehrgangsinhalten finden Sie 
auf der Homepage der EWG. 
An den Standorten Zerbst, Köthen 
und Bitterfeld-Wolfen stehen wir 
Ihnen zu weitergehenden Informa-
tionen zur Verfügung. Um eine te-
lefonische Terminvereinbarung 
wird gebeten.

Die Qualifizierungen für Existenz-
gründungen in Anhalt-Bitterfeld 
werden über das Programm „ego.-

WISSEN“ mit Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds und des Landes 
Sachsen-Anhalt gefördert.

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Claudia Leier
Telefon:
(03494) 638366
E-Mail:
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
Andresenstraße 1a,
06766 Bitterfeld-Wolfen 

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Messeförderung erleichtert – Anträge bis 30.09.19 einreichen

Wer sich auf einer Messe oder Aus-
stellung präsentieren möchte, kann 
künftig noch einfacher einen An-
trag auf Messebeteiligung stellen. 
Seit Juli 2019 gibt es für Inlands-
messen pauschal einen Zuschuss in 
Höhe von 4.000 Euro. Gefördert 
werden z. B. Standmiete, Standbau, 
Katalogeintrag, Transport von Ex-

ponaten, Dolmetscherkosten, Über-
setzung und Gestaltung von messe-
bezogenen Infomaterialien. 
Für Auslandsmessen gibt es einen 
Zuschuss bis zu 75 Prozent und 
max. 16.000 Euro. Hinweis: För-
deranträge müssen spätestens acht 
Wochen vor Messebeginn in der 
Investitionsbank vorliegen. Die zu 

besuchende Messe sollte im  
AUMA-Verzeichnis gelistet sein.
Alle Fragen rund um die Förderung 
beantworten Ihnen die Experten der 
Investitionsbank kostenfrei am  
5. September 2019 im Technolo-
gie- und Gründerzentrum Bitter-
feld-Wolfen (TGZ), Andresen- 
straße 1a in Bitterfeld-Wolfen.

Eine vorherige Anmeldung ist not-
wendig.
Die Terminvergabe übernimmt die 
Entwicklungs- und Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Anhalt-Bitter-
feld mbH (EWG), Telefonnummer 
(03494) 638366 oder per Mail unter 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Stellenausschreibung 
Staatlich anerkannter Erzieher 

(m/w/d)
Für die Absicherung der qualifizierten Betreuung in den Kin-

dertagesstätten der Gemeinde Muldestausee suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt dynamische, lösungsorientierte und 

teamfähige Persönlichkeiten mit hoher Kommunikationskom-

petenz, die eigenverantwortlich agieren und den Kindern ein 

stabiles und sicheres soziales Umfeld bieten. 

Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung erteilt Ihnen unsere 

Personalabteilung unter der Telefon-Nr. 03493 92995-33.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 

Gemeindehomepage www.gemeinde-muldestausee.de

Gemeinde Osternienburger Land
Bei der Gemeinde Osternienburger Land ist 
ab 01.02.2020 die Stelle

Sachbearbeiter/in für Meldewesen 
(m/w/d)
unbefristet neu zu besetzen. Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 30 Stunden (Teilzeitbeschäftigung). Die Vergütung 
erfolgt nach der Entgeltordnung zum TVöD im Bereich der 
VKA Entgeltgruppe EG 6.

Gesucht wird eine Fachkraft mit einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung (möglichst VfA). 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Internetseite 
der Gemeinde Osternienburger Land unter 
www.osternienburgerland.de 
(Rubrik Aktuelles/Stellenausschreibungen).

Stadt Köthen (Anhalt)
Die Stadt Köthen (Anhalt) hat schnellstmöglich 
eine unbefristete Stelle als

Sachbearbeiter/in Hochbau 
(m/w/d) 
im Hoch- und Tiefbauamt zu besetzen.
Die Tätigkeit wird mit der Entgeltgruppe 10 des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) vergütet. Die durchschnitt-
liche regelmäßige Arbeitszeit liegt bei 40 Stunden / Woche.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der 
Homepage www.koethen-anhalt.de.

WEISSER RING ANHALT-BITTERFELD
Sind Sie Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen. 

Allgemeine Hotline: 11 60 06
Weißer Ring, Außenstelle Anhalt-Bitterfeld:

0151 / 55 16 47 48
Weißer Ring, Außenstelle Köthen:

0151 / 55 16 47 76
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Jobcenter - Kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts für 
Beschäftigung und Arbeit des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
(KomBA–ABI)

- Der Vorstand -

Stellenausschreibung
Zum 01.08.2020 sind zwei Ausbildungsstellen als

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) – 
Fachrichtung Kommunalverwaltung

zu besetzen.

Das Jobcenter – KomBA-ABI ist seit dem 1. Januar 2011 als zuge-
lassener kommunaler Träger in Form einer Anstalt des öffentliches 
Rechts verantwortlich für die Wahrnehmung der Aufgaben nach dem 
SGB II im Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Dazu zählen die Leistungs-
gewährung und die Beratung, die Arbeitsvermittlung und die Arbeits-
förderung sowie die Antragsbearbeitung im Rahmen des Bildungs- 
und Teilhabepaketes. Unser Hauptsitz befindet sich in 
Bitterfeld-Wolfen. Darüber hinaus bestehen noch eine Außenstelle in 
Bitterfeld-Wolfen sowie jeweils eine Nebenstelle in Köthen (Anhalt) 
und Zerbst/Anhalt.
Die dreijährige Ausbildung gliedert sich in berufspraktische und  
theoretische Abschnitte, in denen die Auszubildenden sowohl die 
Arbeit und den Aufbau der Verwaltung kennen lernen als auch im 
Umgang mit Rechtsvorschriften geschult werden. Die praktische Aus-
bildung findet hauptsächlich an den verschiedenen Standorten im 
Jobcenter – KomBA-ABI statt. Darüber hinaus ist die Durchführung 
einzelner Ausbildungsabschnitte in anderen kommunalen Behörden 
innerhalb des Landkreises Anhalt-Bitterfeld vorgesehen. Die theore-
tischen Abschnitte werden an den Berufsbildenden Schulen Anhalt-
Bitterfeld in Bitterfeld-Wolfen sowie vorbereitend auf die Zwischen- 
und Abschlussprüfung am Studieninstitut für kommunale Verwaltung 
Sachsen-Anhalt e. V. in Dessau-Roßlau durchgeführt.
Haben Sie Interesse an dieser Ausbildung? Wir erwarten bei Erwerb 
des erweiterten Realschulabschlusses mindestens gute Noten in den 
Schulfächern Mathematik und Deutsch sowie bei Erwerb der Fach-
hochschulreife bzw. der allgemeinen Hochschulreife mindestens be-

friedigende Noten in diesen beiden Fächern. Sie sollten außerdem 
über ein umfangreiches Allgemeinwissen sowie Interesse für kom-
munale, politische, verwaltungs- und rechtsbezogene Zusammenhän-
ge verfügen und auch gerne mit Menschen arbeiten wollen.
Ihre Bewerbung (Bewerbungsanschreiben, tabellarischer Lebenslauf 
und Kopie des letzten Schulzeugnisses) senden Sie bitte bis zum 
31.10.2019 an das

Jobcenter – KomBA-ABI
Stabsstelle Personal
Chemieparkstraße 7
06749 Bitterfeld-Wolfen

Sofern Sie sich per E-Mail bewerben möchten, senden Sie Ihre  
Bewerbung bitte als PDF an:
personalverwaltung@komba-abi.de

Die Bewerbungsunterlagen werden zurückgesandt, wenn Sie einen 
ausreichend frankierten Rückumschlag beifügen. Andernfalls werden 
die Bewerbungsunterlagen von nicht berücksichtigten Bewerber/-
innen nach dem Ablauf von vier Wochen nach der Mitteilung über 
das Ergebnis des Auswahlverfahrens datenschutzgerecht vernichtet. 
Bewerbungskosten werden nicht erstattet.
Das Jobcenter – KomBA-ABI hat sich die berufliche Gleichstellung 
von Frauen und Männern nach Maßgabe des Frauenfördergesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt zum Ziel gesetzt. Bewerbungen von Frau-
en sind aus diesem Grund erwünscht.
Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Menschen werden bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Volker Krüger
Vorstand

Sachsen-Anhalt lobt Integrationspreis 2019 aus
Mit der mittlerweile 10. Verlei-
hung des Integrationspreises wür-
digt das Land Sachsen-Anhalt das 
Engagement für Integration und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Um den vorbildlichen Einsatz von 
Vereinen, Initiativen, Unterneh-
men und ehrenamtlich Aktiven zu 
würdigen, wird der Preis seit 2010 
jährlich vergeben. Bewerbungen 
sind bis zum 3. Oktober 2019 
möglich.
Sachsen-Anhalts Integrationsbe-
auftragte, Staatssekretärin Susi 
Möbbeck: „Wir rufen all diejeni-
gen zur Bewerbung auf, die sich 
für ein solidarisches Zusammen-

leben in einem vielfältigen Sach-
sen-Anhalt einsetzen. Ihr Engage-
ment sorgt dafür, dass Geflüchtete 
und Zugewanderte gleichberech-
tigt am Alltag, am Arbeitsplatz und 
in allen anderen gesellschaftlichen 
Bereichen teilhaben können.“
„Mit dem Integrationspreis möch-
ten wir auch in diesem Jahr die 
vielen positiven Beispiele für ge-
lingende Integration sichtbar ma-
chen. Wir freuen uns auf viel- 
fältige Vorschläge für den 10. In-
tegrationspreis Sachsen-Anhalt“, 
so Susi Möbbeck.
Verliehen wird der Integrations-
preis im Rahmen einer Festveran-

staltung am 4. Dezember 2019 in 
Halle. Ausgeschrieben ist er in drei 
Kategorien: „Miteinander statt ge-
geneinander: Interkulturelles  
Zusammenleben gemeinsam ge-
stalten“, „Teilhabe stärken – An-
kommen gestalten: Erstinformati-
on, Bildung und Begleitung für 
Geflüchtete und Zugewanderte“ 
sowie „Integration in Ausbildung 
und Arbeit - Vielfalt in der Unter-
nehmenswelt“. Zudem sollen be-
sonders ehrenamtlich engagierte 
Einzelpersonen gewürdigt werden. 
Der erste Preis in jeder Kategorie 
ist mit 1.000 Euro, der zweite Preis 
mit je 500 Euro dotiert. Die Be-

werbungsunterlagen finden Sie im 
Internet auf der Seite www.integ-
riert-in-sachsen-anhalt.de.

Bewerbungen können online unter 
integrationspreis@ms.sachsen- 
anhalt.de eingereicht werden. 

Schriftliche Bewerbungen sind 
einzureichen an:
Integrationsbeauftragte der
Landesregierung Sachsen-Anhalt,
Stichwort: Integrationspreis 2019,
Ministerium für Arbeit, Soziales 
und Integration,
Turmschanzenstraße 25,
39104 Magdeburg. 
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Neues Ausbildungsjahr begonnen
Freie Plätze für Spätentschlossene und Wechsler, Landesverwaltungsamt unterstützt und berät
Seit dem 1. August drücken die 
neuen Azubis die Schulbank oder 
haben bereits die ersten prakti-
schen Erfahrungen in ihrer Ausbil-
dung gesammelt. Für einige 
kommt schnell die Erkenntnis, 
dass die selbst gewählte Richtung 
doch nicht das Richtige ist oder 
aber man hat bislang aus verschie-
denen Gründen noch keinen Lehr-
vertrag bekommen können.
Kein Problem – in vielen Berei-
chen besteht noch bis zum  
30. Oktober die Möglichkeit, eine 
Ausbildung zu beginnen. 
„Junge Menschen, die noch immer 
nicht in Ausbildung sind, sollten 
diese Möglichkeit nutzen. Das 
Landesverwaltungsamt als zustän-
dige Stelle für alle Grünen Berufe, 
Sport- und Bäderberufe und Ge-
sundheitsberufe kann bei der Su-
che und Vermittlung einer geeig-
neten Stelle unterstützen und 
beraten.“, erklärt der Präsident des 

Landesverwaltungsamtes Thomas 
Pleye.

Für den Ausbildungsberuf 
Fachangestellte/r für Bäderbe-
triebe in den Bäderbetrieben in 
Sachsen-Anhalt gibt es potentiell 
freie Ausbildungsplätze. Die Bä-
der suchen stetig qualifiziertes 
Personal. Ein Einstieg in das lau-
fende Ausbildungsjahr ist bis zum 
30.09.19 möglich. Kurzentschlos-
senen bietet das Landesverwal-
tungsamt als zuständige Stelle des 
Landes Sachsen-Anhalt Unterstüt-
zung bei der Suche nach einem 
Ausbildungsbetrieb. Alle Informa-
tionen und Ansprechpartner sind 
unter folgendem Link zu finden:
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/
service/ausbildung-im-bereich-
baederbetriebe/

Für den Bereich Grüne Berufe 
kann jeder Interessent auch jetzt 

noch die auf der Internetseite des 
Landesverwaltungsamtes veröf-
fentlichten anerkannten Ausbil-
dungsbetriebe kontaktieren. Ein 
Einstieg in die Berufsausbildung 
ist jederzeit möglich.
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/
service/ausbildung-in-den-berei-
chen-land-und-hauswirtschaft/
ausbildungsstaetten/
Die Ausbildungsvergütungen in 
den Berufen der Landwirtschaft 
sind mittlerweile auf einem attrak-
tiven und konkurrenzfähigen Ni-
veau und sind unter https://lvwa.
sachsen-anhalt.de/service/ausbil-
dung-in-den-bereichen-land-und-
hauswirtschaft/ausbildungs-
verguetung/ einzusehen.
Selbstverständlich sind bereits 
jetzt Bewerbungen für den Ausbil-
dungsbeginn 2020 möglich.
Eine gute Vorbereitung, mit der 
Möglichkeit sich gegenseitig ken-
nenzulernen, sind Praktika in den 

Ausbildungsbetrieben. 
Eine Ausbildung in Gesundheits-
fachberufen schließt mit einer 
staatlichen Prüfung ab. Anschlie-
ßend wird die Erlaubnis zur Füh-
rung der entsprechenden Berufs-
bezeichnung erteilt. Gesundheits- 
fachberufe sind zum Beispiel Ge-
sundheits- und Krankenpfleger, 
Entbindungspfleger/Hebamme, 
Logopäde, Altenpfleger oder Ret-
tungsassistent.
Die Aufnahme der Ausbildungs-
verhältnisse variiert je nach Aus-
bildungsrichtung, teilweise kann 
eine solche im Frühjahr des kom-
menden Jahres begonnen werden. 
Auskünfte hierzu erteilt die jeweils 
ausbildende Schule.
Eine Auflistung der entsprechen-
den Schulen findet sich unter fol-
gendem Link:
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/
das-lvwa/landespruefungsamt-
fuer-gesundheitsberufe/aufsicht/
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Zwei neue Auszubildende im Jobcenter KomBA-ABI

Bewerbungsfrist um Ausbildungsplätze für Ausbildungsjahr 2019/2020 hat begonnen
Am 1. August 2019 begrüßten Vor-
stand Volker Krüger, Personalrats-
vorsitzender Jan Krezeminski und 
Steffen Geilke, Stabstellenleiter 
Personal, die neuen Auszubilden-
den des Jobcenters KomBA-ABI. 
Dabei handelt es sich um Celina 
Grunert aus Zschornewitz und  
Maria Nojack aus Leuna. Beide 
absolvieren die dreijährige Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachange-
stellten in der Fachrichtung Kom-

munalverwaltung. 
Mit Celina Grunert und Maria No-
jack erhöht sich die Zahl der Aus-
zubildenden im Jobcenter auf 
sechs. 
Für Volker Krüger ein Zeichen von 
Kontinuität und Verlässlichkeit. 
„Auch wir wollen unseren Beitrag 
leisten, dem drohenden und in vie-
len Bereichen bereits bestehenden 
Fachkräftemangel entgegenzuwir-
ken. Ich muss feststellen, dass ich 

in unserem Haus zunehmend Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Ruhestand verabschiede. Da ist 
es nur folgerichtig, dass wir junge 
Menschen für eine Tätigkeit in der 
Verwaltung ausbilden“ erklärt Vol-
ker Krüger die Gründe seines  En-
gagements.
Und an die Auszubildenden ge-
wandt, gab er das Versprechen  
„Wir garantieren Ihnen eine inter-
essante und praxisnahe Ausbildung 

in einem vielseitigen Beruf.“
Im Jobcenter – KomBA-ABI soll 
in den nächsten Jahren auch wei-
terhin kontinuierlich ausgebildet 
werden. Und so wurde die Aus-
schreibung der Ausbildungsplätze 
für das Jahr 2020/21 bereits auf der 
Internetplattform www.komba-
abi.de und an dieser Stelle (Seite 
9) veröffentlicht. Die Bewerbungs-
frist läuft bis 31.10.2019.
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Einkaufsvergnügen mal anders: Berufs- 
orientierung in „Halle Leipzig The Style Outlets“ 

Das Projekt „b-e-r-u-f“ begleitet 
Eltern und Unternehmen im Be-
rufsorientierungsprozess. Nach 
wie vor nehmen Eltern und Fami-
lie wichtigen Einfluss auf die  
Berufsorientierung ihrer Kinder. 
Daher ist es wichtig, dass Eltern 
regionale Unternehmen und ihre 
Ausbildungsmöglichkeiten auch 
kennen. Im September 2019 gibt 
es dafür einen Blick hinter die Ku-
lissen des „Halle Leipzig The Sty-
le Outlets“ in Sandersdorf-Brehna.
Das Outlet-Center „Halle Leipzig 
The Style Outlets“ ist vielen  
Familien der Region ein Begriff. 

Ein Einkaufsbummel, gastronomi-
sche Erlebnisse und einfach aus 
dem Alltag kurz aussteigen – im 
Outlet bei Sandersdorf-Brehna 
verbringt man gern seine Zeit. Am 
2. September 2019 können Eltern, 
Großeltern und Familien mit Kin-
dern im Prozess der Berufsorien-
tierung sich von 18.00 bis  
20.00 Uhr im Outlet informieren: 
Erfahrene Personalverantwort- 
liche, die selbst im und um das 
Outlet aktiv sind und ausbilden, 
geben Einblicke in ihre Arbeitser-
fahrungen. Neben möglichen Aus-
bildungsberufen werden eigene 

Wege geschildert, wodurch der 
Prozess der Berufsfindung prakti-
scher wird und möglicherweise 
hilfreiche Unterstützung über die 
Perspektiven der erfahrenen Aus-
bilderinnen und Ausbilder erhält. 
Daneben stellt Ihnen das Projekt 
die wichtigsten Berufsorientie-
rungsangebote des Landkreises 
vor. Eltern, Großeltern und Fami-
lien, welche sich für Berufsorien-
tierung interessieren und schul-
pflichtige Kinder ab Klassen- 
stufe 8 haben, können sich beim 
Projekt „b-e-r-u-f“ unter beruf-
anhalt-bitterfeld@eso.de für eine 

Veranstaltung zur landkreisweiten 
Berufsorientierung anmelden. 
Das Projekt „b-e-r-u-f. WIR BE-
GLEITEN ELTERN MIT REGI-
ONALEN UNTERNEHMEN 
UND PÄDAGOGISCHEN FACH-
KRÄFTEN“ beruht auf einem 
Ideenwettbewerb des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld im Rahmen des 
Landesprogramms „RÜMSA HS 
II“ (Regionales Übergangsma-
nagement Sachsen-Anhalt Hand-
lungssäule II), das aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds und des 
Landes Sachsen-Anhalt gefördert 
wird.

Ergänzungen zur Verordnung des Naturschutz- 
gebietes „Mittelelbe zwischen Mulde und Saale“  

Neue Detailkarten werden ausgelegt
Seit dem 21.12.2018 ist die Ver-
ordnung über das Naturschutzge-
biet „Mittelelbe zwischen Mulde 
und Saale“ (NSG-VO) in Kraft 
(Amtsblatt des Landesverwal-
tungsamtes LSA Sonderdruck 
12/2018 vom 20.12.2018). In der 
NSG-VO sind die Lebensraum-
typen bisher noch nicht in den 
Detailkarten dargestellt bzw. die 
Regelungen zu diesen noch nicht 
wirksam (vgl. § 16 Abs. 2 der 
NSG-VO).
Bei der erneuten Auslegung zur 
Verordnung über das Naturschutz-
gebiet „Mittelelbe zwischen Mul-
de und Saale“, teilt das Landesver-

waltungsamt mit, handelt es sich 
ausschließlich um eine Ergänzung 
der Detailkarten mit der Darstel-
lung der Lebensraumtypen nach 
Anhang I der FFH-Richtlinien 
(siehe vgl. § 16 Abs. 2 der NSG-
VO). In Folge dessen kommt es zu 
einer Änderung des § 2 (§ 2 Gel-
tungsbereich – Karten der VO). Es 
gibt keine Änderungen an den 
Ge- und Verboten oder der 
Grenzen des Naturschutzgebietes.
Am 19. August 2019 begann das 
öffentliche Beteiligungsverfahren. 
Dabei haben Bürgerinnen und 
Bürger, Träger öffentlicher Belan-
ge, Eigentümer und Nutzungsbe-

rechtigte von Flächen die Gelegen-
heit, zu den ausgelegten Unter- 
lagen eine Stellungnahme abzuge-
ben.
Die Karten und die Änderung des 
§ 2 (§ 2 Geltungsbereich – Karten 
der VO) werden in den betroffenen 
Einheitsgemeinden Stadt Aken 
(Elbe), Stadt Barby, Stadt Zerbst/
Anhalt und der kreisfreien Stadt 
Dessau-Roßlau sowie im Landes-
verwaltungsamt (obere Natur-
schutzbehörde) im Zeitraum  bis 
20. September 2019 ausliegen 
und können während der Dienst- 
bzw. Sprechzeiten eingesehen 
werden. 

Zudem können die Unterlagen 
zum Verfahren bis 20.09.2019 un-
ter dem Link: 
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/
das-lvwa/landwirtschaft-umwelt/
naturschutz-landschaftspflege-
bildung-fuer-nachhaltige-entwick-
lung/naturschutzgebiete/
sowie auf der Natura 2000-Web-
seite eingesehen werden.
Bis zum 4. Oktober 2019 können 
Eigentümer, Nutzer und in sonsti-
ger Weise Betroffene ihre Stel-
lungnahmen zu den ausgelegten 
Unterlagen einreichen.

Straßendeckensanierung an der Kreisstraße K 2091 in der 
Ortslage Trebbichau der Gemeinde Osternienburger Land

In der Zeit vom 16. 9. 2019 bis 
zum 27. 9. 2019 soll beginnend am 
Ortseingang Trebbichau auf einer 
Länge von ca. 1.650 m bis kurz vor 
Ortsausgang die Straßendeck-
schicht erneuert werden. Hierfür 
ist eine Vollsperrung der Kreisstra-
ße K 2091 notwendig. Die Grund-
stücke sind für diesen Zeitraum 
nur fußläufig zu erreichen. 
Im Zuge der Instandsetzung ist 
vorgesehen, vom 16. 9. bis 18. 9. 

2019 die Straßendeckschicht in 
einer Stärke von 4 cm abzufräsen 
und in der Zeit vom 19. 9. bis  
20. 9. 2019 eine neue 4 cm As-
phalttragdeckschicht aufzubrin-
gen. Im Anschluss daran werden 
die vorhandenen Schächte und 
Absteller im Straßenkörper ange-
passt, entstandene Fugen werden 
geschnitten und bituminös vergos-
sen. 
Höhenmäßige Veränderungen zum 

Istzustand (Zufahrten, Straßen 
etc.) wird es nicht geben. Nach 
Abschluss der Straßenbauarbeiten 
wird eine Markierung in Heißplas-
tik aufgebracht. Die Bushaltestel-
le wird für den Zeitraum der Voll-
sperrung auf den nördlichen Teil 
des Parkplatzes der Verkaufsein-
richtung „Nahkauf“ an der B 185a 
verlegt. Die Busse werden die 
Haltestelle für die Linien in beide 
Fahrtrichtungen anfahren - und 

zwar in der Zeit von 5.30 Uhr bis 
ca. 20.30 Uhr. 
Die genannte Bauzeit ist mit der 
ausführenden Firma „Papenburg 
Verkehrswegebau GmbH abge-
stimmt. Bei Wetterunbilden bzw. 
auftretenden technischen Proble-
men kann es innerhalb der genann-
ten Bauzeit zu geringfügigen Ver-
änderungen kommen. Für die 
auftretenden Behinderungen bitte 
der Landkreis um Verständnis.
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Kurs Kurs-Nr. Dauer Beginn Uhrzeit Gebühr Ort
100 Jahre Volkshochschule - Lange Nacht der VHS 20.09. (Fr.) 18:00  frei BTF/ KÖT/ ZE
Standort Bitterfeld-Wolfen 
Seniorenakademie: Hilfe aus Bobbau für Gambia XB1.00.000 1x 11.09. (Mi.) 14:00  5,00 € Bitterfeld
Montagsmaler - Kurs mit Künstlerin XB2.05.051 10x 09.09. (Mo.) 18:30  90,00 € Bitterfeld
Keramik für Anfänger und Fortgeschrittene XB2.06.051 11x 12.09. (Do.) 16:00  154,00 € Bitterfeld
Fotokurs für Hobbyfotografen XB2.11.001 4x 14.09. (Sa.) 10:00  88,00 € Bitterfeld
Kreativkurs Fotografie - Den Augenblick festhalten (Samstagkurs) XB2.11.055 1x ab 8 TN 10:00  36,00 € Bitterfeld
Autogenes Training XB3.01.250 8x ab 8 TN 16:30  64,00 € Bitterfeld
Toptraining für Bauch, Beine, Po am Montagvormittag XB3.02.252 12x ab 8 TN 10:00  48,00 € Bitterfeld
Wirbelsäulengymnastik XB3.02.561 12x 05.09. (Do.) 14:15  48,00 € Bitterfeld
verschiedenste Bewegungskurse in Wolfen und Bitterfeld diverse 10-12x ab sofort diverse  ab 48 € BTF/Wo
Deutsch als Fremdsprache A2/B1 XB4.04.155 15x ab sofort 18:00  75,00 € Bitterfeld
Englisch Aufbaukurs B1.1 XB4.06.051 14x 11.09. (Mi.) 17:00  90,00 € Wolfen
Englischkurs für Fortgeschrittene am Vormittag B1/B2 XB4.06.402 13x 03.09. (Di.) 09:30  78,00 € Wolfen
Englisch Aufbaukurs A2 XB4.06.406 13x 02.09. (Mo.) 09:30  78,00 € Bitterfeld
Englisch Grundkurs 3. Semester XB4.06.411 13x 05.09. (Do.) 09:30  78,00 € Wolfen
Italienisch Aufbaukurs B1 XB4.09.101 14x 03.09. (Di.) 17:00  84,00 € Bitterfeld
Italienisch Grundkurs 3. Semester XB4.09.115 14x 03.09. (Di.) 18:45  84,00 € Bitterfeld
Spanisch Grundkurs A1.2 XB4.22.059 13x 04.09. (Mi.) 17:30  78,00 € Bitterfeld
Endlich das Smartphone im Griff haben! - Kurs für Android-Geräte XB5.01.959 2x 03.09. (Di.) 13:00  18,00 € Bitterfeld
Standort Köthen (Anhalt)         
Filigrane Spitzen selbst gemacht : Klöppeln lernen  XK2.13.500 6x 10.09. (Di.) 17:00  48,00 € Köthen
Deutsch als Fremdsprache A1 für Anfänger/ mit geringen Vorkenntnissen XK4.04.000 15x 23.09. (Mo.) n. V.  82,50 € Köthen
Englischkurse auf allen Niveaustufen (1x wöchentlich, vormittags o. abends) diverse 10-15x ab sofort diverse  ab 60 € Köthen
Englisch Grundkurs A1 für Anfänger XK4.06.005 10x ab 8 TN n. V.  55,00 € Köthen
Englisch für Junggebliebene zur Auffrischung am Vormittag XK4.06.870 12x 04.09. (Mi.) 09:00  66,00 € Köthen
Englisch Conversation B2: Sprachanwendung auf Fortgeschrittenenniveau XK4.06.650 10x 17.09. (Di.) 19:00  55,00 € Köthen
Arabisch Aufbaukurs A2 mit Vorkenntnissen XK4.01.250 10x 18.09. (Mi.) 18:30  55,00 € Köthen
Französischkurse für geringe und gute Vorkenntnisse diverse 10x ab 25.09. 18:30  55,00 € Köthen
Italienischkurse für Anfänger und Fortgeschrittene (Montags Abend) diverse 10x ab 16.09.  55,00 € Köthen
Spanischkurse für geringe und gute Vorkenntnisse (Montags Abend) diverse 10x ab 16.09.  55,00 € Köthen
Spanisch Grundkurs A1 für Anfänger XK4.22.005 10x ab 8 TN n. V.  55,00 € Köthen
Neu: Polnisch Auffrischung A2/B1 für Fortgeschrittene (Montags Abend) XK4.17.200 10x ab 8 TN n. V.  55,00 € Köthen
Neu: Russisch Grundkurs A1 für Anfänger (Donnerstags Abend) XK4.19.000 10x ab 8 TN n. V.  55,00 € Köthen
Neu: Russisch Auffrischung A2/B1 für Fortgeschrittene (Donnerstags Abend) XK4.19.100 10x ab 8 TN n. V.  55,00 € Köthen
CCK- der ComputerClub Köthen mit Tipps und Tricks für den Computer-Alltag XK5.01.109 1x 13.09. (Fr.) 17:30  8,50 € Köthen
Sicherer Umgang mit Smartphone und Tablet XK5.01.123 2x 27.09. (Fr.) 17:30  18,00 € Köthen
Standort Zerbst/Anhalt         
Vorbereitungslehrgang auf die Fischerprüfung XZ1.10.002 6x 14.09. (Sa.) 07:30  108,00 €  Zerbst
Müssen alle Rentner Steuern zahlen? XZ1.03.004 1x 12.09. (Do.) 16:00  5,00 €  Zerbst
PRO-VEREIN - Grundlagen im Vereins-, Buchführungs- &  Steuerrecht XZ1.03.101 1x 19.09. (Do.) 18:00  10,00 €  Zerbst
Nähmaschinenführerschein 2.0  am Samstagvormittag (nicht für Beginner) XZ2.09.013 3x 07.09. (Sa.) 09:30  33,00 €  Zerbst
Schneiderwerkstatt - Schnittmuster zeichnen nach persönlichen Maßen XZ2.09.004 10x 19.09. (Do.) 18:30  81,00 €  Zerbst
Zeichen- und Malwerkstatt  (Individuelle Förderung) XZ2.07.004 4x 11.09. (Mi.) 18:00  33,60 €  Zerbst
Bildhauerseminar für Einsteiger (Skulpturen) XZ2.08.002 8x 25.09. (Mi.) 18:30  56,00 €  Zerbst
Pilates (Kurse mo. & di.; jeweils 18.30 + 19.30) XZ3.02.00 6-9 12x 16. + 17.09.  48,00 €  Zerbst
Yoga (Kurse mo. & di.) XZ3.01.105/6 8x 16. + 17.09. 18:30  48,00 €  Zerbst
Aqua-Fitness (mo. & mi.; vorm. & abends, Beginn abhängig von Öffnung SH) XZ3.02.26ff 12x 16. + 18.09. verschieden  Zerbst
REIKI - eine uralte Entspannungs-/ Heilmethode, wie wirkt es? XZ3.01.130 1x 25.09. (Mi.) 17:00  5,50 €  Zerbst
Qigong XZ3.01.314 10x 25.09. (Mi.) 18:00  72,00 €  Zerbst
Autogenes Training XZ3.01.116 8x 01.10. (Di.) 18:30  37,30 €  Zerbst
Deutsch / German-language course A1/1 (wöchentl., immer mo. & mi. mgl.) XZ4.04.022 25x ab 8 TN 17:45  150,00 €  Zerbst
Englisch A1/A2  am Vormittag  (Auffrischung und Vertiefung) XZ4.06.102 12x 05.09. (Do.) 09:00  108,00 €  Zerbst
Englisch Auffrischungskurs für Wiedereinsteiger mit geringen Vorkenntnissen XZ4.06.201 10x 19.09. (Do.) 18:30  60,00 €  Zerbst
Facebook für Einsteiger - Anmeldung, Einführung, Benutzung, Sicherheit XZ2.11.031 2x 07.09. (Sa.) 08:30  30,00 €  Zerbst
Erste Schritte am PC  (Vormittagskurs 2x wö.) XZ5.01.002 6x 12.09. (Do.) 08:30  72,00 € Zerbst

Unser Gesamtangebot ist tagesaktuell auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in regionaler Presse und Amtsblättern. 
Materialpreise/Eintrittsgelder zzgl. ausgewiesener Gebühren (z. B. Koch-, Kreativkurse, Vorträge/Führungen außer Haus). 
Änderungen/ Ergänzungen vorbehalten! Für die Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! Stand: 16.08.2019 
Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

Sie erreichen uns: Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 – 18.00 Uhr | Mi. 10.00 – 13.00 Uhr
Standort Bitterfeld Lindenstraße 12 a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | Tel. 03493 33830 
Standort Köthen (Anhalt) Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | Tel. 03496 212033
Standort Zerbst/Anhalt Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | Tel. 03923 6111500    
… und jederzeit:  service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03493 21913

Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld
Auswahl der Bildungsangebote Juli bis September 2019
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+++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++

am Montag,
 9. September 2019

19 Uhr 

Hilary O`Neill
Irische Harfe

Gesang und Geschichten

Galerie am Ratswall
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Freunde der Galerie am Ratswall e.V. 

261. GALERIEKONZERT

Karten für das Konzert,
zum Preis von 12,50 Euro

sind zu den Öffnungszeiten 
oder telefonisch 03493 22672 

in der Galerie am Ratswall erhältlich.

11. September 2019

14.00 Uhr

von Dr. Klaus Deubel, Bitterfeld

Film- und Fotovortrag

OT Bitterfeld, Kirchplatz 3 l 06749 Bitterfeld-Wolfen

Montag & Samstag geschlossen 

Kreismuseum Bitterfeld 

Telefon: 03493/401113 l Fax: 03493/401114 l Mail: info@kreismuseum-bitterfeld.de

Eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, Sonntag 10.00 - 16.00 Uhr

Eintritt: 2,50 € | Ermäßigt: 1,50 €

“Fotopirsch im Goitzschewald”
- Tiere unserer Heimat -

M U BE ITS TU EM RS FI EE LR DK 

Foto: Dr. Klaus Deubel
Albino-Reh im Goitzschewald 

Galerie am Ratswall
Eröffnung: Donnerstag, 
19. September 2019, 19 Uhr

Dienstag - Freitag 10 - 16 Uhr 
Sonntag       10 - 16 Uhr 

Abb.: Oben Joachim John, Übergang, Feder/Tusche , Karton
Unten Holger John, Walpurgis, 2017, Tusche /Feder auf Karton

Galerie am Ratswall
Ratswall 22, Bitterfeld-Wolfen 
Telefon 03493 22672

Mit freundlicher Unterstützung 
des Landes Sachsen-Anhalt

Einrichtung des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld

 Ausstellung
 20. September -  3. November 2019

           In Kooperation mit der 
Galerie Holger John, Dresden

John & John
Zeichnungen
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„Früh übt sich, was ein Meister werden will“
- Musikalisches Angebot für Kinder ab vier Jahre
Am 4. September beginnt ein neuer Kurs „Musikalische Früherziehung“ an der 
Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ Zerbst. Unter der Leitung der erfahre-
nen Musikpädagogin Elke Wollschläger werden die Kinder über zwei Unter-
richtsjahre in spielerischer Weise mit viel Singen und musizieren auf einfachen 
Schlaginstrumenten an die vielfältige Welt der Musik herangeführt.
Der Unterricht findet immer mittwochs 16.15 -17.00 Uhr in der Musikschule 
Zerbst, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5, 39261 Zerbst, statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 144,- € pro Schuljahr (bei einer Mindestteilneh-
merzahl von acht Kindern). Es gibt verschiedene Ermäßigungsmöglichkeiten 
(z.B. Sozial- oder Geschwisterermäßigung). Berechtigte können Zuschüsse aus 
dem Programm „Bildung und Teilhabe“ in Anspruch nehmen.

Informationen und Anmeldung:
Musikschule „Johann Friedrich Fasch“
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt
Telefon: 03923 - 611690, E-Mail: ms-zerbst@ikw-abi.de
www.musikschule-zerbst.de

dienstags 16:30 Uhr 
(ab 10.9.2019)

mittwochs 17:30 Uhr 
(ab 11.9.2019)

Trompete/Posaune Flöte/Klarinette/Sax.

Violine Harfe

Klavier/Keyboard Schlagzeug 

Gitarre/Violoncello E-Bass

Information und Anmeldung:  

Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ 
Einrichtung des Landkreises Anhalt/Bitterfeld 

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5  
39261 Zerbst/Anhalt 

Telefon: 03923 - 611690 
 e-Mail: ms-zerbst@anhalt-bitterfeld.de 

www.musikschule-zerbst.de

In zwei Schnupperkursen über jeweils 12 Schul-
wochen haben die Kinder in kleinen Gruppen 
Gelegenheit, verschiedene Instrumente kennen 
zu lernen und spielerisch auszuprobieren:

INSTRUMENTEN 
KARUSSELL 

an der Musikschule  
„Johann Friedrich Fasch“ Zerbst 

Gebühr je Kurs:  
60,- € (incl. 10,- € Anmeldegebühr) 

Anmeldeschluss:  
6. September 2019
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Tag des offenen Denkmals
Am 8.9.2019 werden folgende Einrichtungen des Landkreises Anhalt- 
Bitterfeld ihre Häuser für Sie öffnen:

•  Musikschule „Johann Sebastian Bach“ (Köthen), 11-13 Uhr: ab 11 Uhr  
„MUSIKALISCHEN LANDPARTIE“ durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld“ 
mit dem Musikschulensemble „Musikfreunde“, 

•  Galerie am Ratswall (Bitterfeld), 10-16 Uhr: Malereien von Barbara Put-
brese und Plastiken von Robert Metzkes,

• Kreismuseum Bitterfeld, 10-16 Uhr,
• Industrie- und Filmmuseum (Wolfen), 10-16 Uhr,
• Francisceumsbibliothek (Zerbst), Führungen und Auskünfte 10-17 Uhr.

Der Eintritt ist an diesem Tage frei.

Tag des offenen Denkmals

Das Industrie- und Filmmuseum Wolfen beteiligt sich mit  
kostenfreien Führungen
Am 8. September ist es soweit: Tausende Denkmale öffnen deutschland-
weit ihre Türen. Auch das Industrie- und Filmmuseum Wolfen beteiligt sich 
wieder am „Tag des offenen Denkmals“. Von 10 bis 15 Uhr finden stündlich 
kostenfreie Führungen durch die Ausstellung „Filmherstellung“ statt. An-
hand von Originalmaschinen erfährt der Besucher viel über die Produk-
tion von analogen Foto- und Kinefilm. Die größte öffentlich zugängliche 
Kamerasammlung und die Ausstellung zur Industriegeschichte der Region 
Bitterfeld-Wolfen ist außerdem von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Ein ungewöhnlicher Streifzug durch das Periodensystem der Elemente
Eine Ausstellung im Industrie- und Filmmuseum Wolfen 

Das Industrie- und Filmmuseum Wolfen zeigt vom 12. September bis 17. No-
vember 2019 eine Ausstellung zum Periodensystem der Elemente (PSE), welches 
in diesem Jahr seinen 150. Geburtstag feiert. Die Inspiration zu dieser Ausstellung 
kam von Dr. Jürgen Dunkel, Chemiker und Mitglied der Gesellschaft Deutscher 
Chemiker (GDCh). Als Dr. Jürgen Dunkel nach seiner aktiven Zeit aus der Groß-
chemie und chemischen Forschung in den Ruhestand gewechselt ist, begann er 
mit der Verwirklichung seiner Idee, zu jedem Element des (PSE) ein Bild zu 

gestalten. Im Zeitraum von 2005 bis 2015 entstanden insgesamt 74 Bilder, in 
denen jeweils die 112 mit Namen versehenen Elemente dargestellt und wieder-
zufinden sind. 20 Bilder zeigt das Industrie- und Filmmuseum Wolfen davon in 
der Ausstellung.
Das Ziel von Dr. Dunkel war es, die einzelnen Elemente nicht nach Lehrbuch 
zu charakterisieren, sondern die Vielfalt, Schönheit und Nützlichkeit samt eini-
ger Kuriositäten darzustellen. Als Beiwerk hat er die bei seinen Reisen gesam-
melten künstlerischen und architektonischen Motive und Muster in die Bilder 
integriert. 
Dem Team des Industrie- und Filmmuseums Wolfen war es außerdem wichtig, 
mit dieser Ausstellung einen Bezug zu den auf dem Chemiepark Bitterfeld-
Wolfen ansässigen Unternehmen aufzuzeigen. So wurden Firmen des Chemie-
parks Bitterfeld-Wolfen eingeladen, sich mit dem Element, welches für sie  
typisch ist, zu beteiligen.
Der Besucher erfährt nicht nur Kurzweiliges über 20 ausgewählte chemische 
Elemente. Er kann sich auch ein Bild darüber machen, welche Elemente sich in 
welchen Produkten der Unternehmen von Bitterfeld-Wolfen wiederfinden. Zum 
größten Teil sind es Produkte, die einen wichtigen Alltagsbezug haben.
Zur Ausstellungseröffnung am Donnerstag, den 12. September 2019 um 17 Uhr 
sind Interessierte herzlich eingeladen.
Das Buch "Ein ungewöhnlicher Streifzug durch das Periodensystem der  
Elemente" von Dr. Jürgen Dunkel kann im Internet bestellt werden oder ist im 
Museum zu einem Preis von 20,00 Euro erhältlich.

Das Industrie- und Filmmuseum Wolfen ist dienstags bis sonntags von 
10 bis 16 Uhr geöffnet.

Die Ausstellung entstand mit freundlicher Unterstützung der Chemiepark 
Bitterfeld-Wolfen GmbH.

Industrie- und Filmmuseum Wolfen
Bunsenstr. 4
06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel.: 03494 - 63 64 46
Fax: 03494 - 63 60 91

Mail: info@ifm-wolfen.de

www.ifm-wolfen.de



 16  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Anhalt-Bitterfeld  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  30. August 2019



30. August 2019 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Anhalt-Bitterfeld  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  17

Veranstaltungszentrum im Köthener Schloss und darüber hinaus
Freitag, 13.09.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal

Samstag, 14.09.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal

Sonntag, 15.09.2019, 16 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal

Mittwoch, 18.09.2019, 16 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal

Donnerstag, 19.09.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal

Freitag, 20.09.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal

Samstag, 21.09.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal

Sonntag, 22.09.2019 16 Uhr Johann-Sebastian-Bach-Saal
La Cour 8 – Cirque du Tuque in between
Varietéspektakel von und mit Stephan Masur und Ensemble
24 EUR VVK Erwachsene 1. Kategorie
27 EUR AK Erwachsene 1. Kategorie
23 EUR VVK Erwachsene 2. Kategorie
26 EUR AK Erwachsene 2. Kategorie
19 EUR VVK Erwachsene 3. Kategorie
22 EUR AK Erwachsene 3. Kategorie
16 EUR VVK Kinder
19 EUR AK Kinder

Freitag, 20.09.2019, 20 Uhr, St.-Agnus-Kirche
Eröffnungskonzert Köthener Herbst 2019
Petra Müllejans, Andreas Staier, Freiburger BarockConsort
35 EUR VVK Kategorie I 
30 EUR VVK ermäßigt Kategorie I
25 EUR VVK Kategorie II 
20 EUR VVK ermäßigt Kategorie II
15 EUR VVK Kategorie III 
10 EUR VVK ermäßigt Kategorie III

Samstag, 21.09.2019, 20 Uhr, Spiegelsaal im Schloss Köthen
Kammerkonzert Köthener Herbst 2019
Clara Blessing, Marieke Spaans, Philipp Goldmann, Leipziger Concert
25 EUR VVK, 20 EUR VVK ermäßigt

Sonntag, 22.09.2019, 18 Uhr, St.-Jakobs-Kirche
Abschlusskonzert Köthener Herbst 2019
Rheinische Kantorei mit Dirigent Hermann Max
35 EUR VVK Kategorie I 
30 EUR VVK ermäßigt Kategorie I
25 EUR VVK Kategorie II 
20 EUR VVK ermäßigt Kategorie II
15 EUR VVK Kategorie III 
10 EUR VVK ermäßigt Kategorie III

Freitag, 27.09.2019, 18 Uhr, Spiegelsaal
Kammerkonzert im Rahmen der Europäischen Kammermusik Akademie
Gyldfeldt-Quartett – Musik von Haydn bis Beethoven
15 EUR Normalpreis, 10 EUR ermäßigt

Donnerstag, 03.10.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Zauber der Travestie“ – das Original
empfohlen ab 16 Jahren
31,50 EUR VVK, 33,50 EUR AK

Samstag, 05.10.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Hans Werner Olm - „Happy Aua“ 
das aktuelle Programm des Kabarettisten
22 EUR VVK, 25 EUR AK

Donnerstag, 10.10.2019, 20 Uhr, Anna-Magdalena-Bach-Saal
25 Jahre Ritter Rost - musikalische Lesung mit Patricia Prawit 
als Burgfräulein
7 EUR VVK Kinder, 9 EUR VVK Erwachsene

Sonntag, 13.10.2019, 16 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Herbstkonzert der Blasmusik mit dem Stadtblasorchester Köthen

Kaffeetisch ab 14.30 Uhr
12 EUR VVK, 15 EUR TK

Samstag, 19.10.2019, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal  
18. Köthener Kleinkunsttag mit Rondo la Culturo und Gästen
12 EUR VVK, 15 EUR AK

Samstag, 26.10.2019, 16.00 Uhr, Spiegelsaal 
Anhaltinisches Zupforchester
10 EUR 

Sonntag, 27.10.2019, 20.00 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal    
Frank Schöbel & Band – „Hit auf Hit“
Karten ab 32,90 EUR 

Mittwoch, 30.10.2019, 19:30 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal  
City- Candlelight Tour
Karten ab 32 EUR

Samstag, 09.11.2019, 20.00 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal    
Die 100 Jahr Show – Jörg Knör
19 EUR VVK, 22 EUR AK

Samstag, 16.11.2019, 20.15 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal   
Nocturne- Musikschule Köthen

Sonntag, 17.11.2019, 16.00 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal    
Pittiplatsch und seine Freunde
9,50 EUR Kinder, 14,50 EUR Erwachsene

Montag, 02.12. 2019, bis Mittwoch, 04.12.2019, jeweils 9.30 Uhr 
Johann-Sebastian-Bach-Saal  
Kinderweihnachtsrevue mit dem Tanzstudio Step by Step Köthen
9 EUR Kinder, 12 EUR Erwachsene

Sonntag, 08.12.2019, Johann-Sebastian-Bach-Saal  
Weihnachtskonzert der Musikschule

Samstag, 14.10.2019, 16.00 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal    
Weihnachtsmärchen – Die kleine Meerjungfrau
Theatergruppe Märchenhaft Köthen
7 EUR Kinder, 9 EUR Erwachsene

Sonntag, 15.12.2019, 16.00 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal    
Weihnachtskonzert der Blasmusik mit dem Stadtblasorchester Köthen
Kaffeetisch ab 14.30 Uhr
12 EUR VVK, 15 EUR AK

Sonntag, 22.12.2019, 16.00 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal    
„Schon wieder Weihnachten“?
Andrea Ummenberger & Reinhard Straube
19,00 EUR VVK, 22,00 EUR AK

Dienstag, 31.12.2019, 16.00 Uhr, Veranstaltungszentrum  
Silvesterkonzert

Dienstag, 31.12.2019, 20.00 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal   
Silvesterparty mit der Liveband „ Two of us „ 
74,90 EUR

Freitag, 13.12. bis Sonntag, 15.12.2019  
10. Köthener Schlossweihnacht
Schlossinnenhof

KartenverKauf:
Köthen Information im Schloss Köthen 
Dienstag bis Sonntag: 10:00 – 17:00 uhr 
tel. +49(0)3496 70099260
Veranstaltungskasse im Halleschen Turm 
tel. +49(0)3496 405775
Montag & freitag: 10:00 – 14:00 uhr 
Dienstag & Donnerstag: 10:00 – 13:00 uhr und 14:00 – 17:00 uhr 
Mittwoch: geschlossen
Karten sind auch im Internet unter www.bachstadt-koethen.de zu erwerben.
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Städtisches Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen 
Veranstaltungen September/Oktober 2019
Sonntag, 08.09.2019, 16:00 Uhr, Großer Saal

„Rudy Giovannini“
Eine vielseitige Show mit Schlagern, volkstümlicher Musik, schwungvollen und  
besinnlichen Liedern, Balladen, Walzern und klassischen Melodien. Mit dabei ist 
auch das Wolfener Ballett-Ensemble e.V.
Eintritt: 32,00 €; 29,70 € und 23,50 €
Freitag, 13.09.2019, 19:00 Uhr, Saal 063

Lesung mit Walter Plathe
Walter Plathe liest aus seinem Buch „Ich habe nichts ausgelassen“.
Eintritt: 13,20 €
Sonntag, 15.09.2019, 15:00 – 18:00 Uhr, Saal 063

„Kaffee im Takt“
Tanz für Jung und Alt mit „Kirschi“.
Eintritt: 7,00 € und  im Vorverkauf: 5,00 €
Donnerstag, 19.09.2019, 20:00 Uhr, Großer Saal

Jürgen von der Lippe: „VOLL FETT“
Eintrittskarten nur über www.eventim.de
Samstag, 21.09.2019, 21:00 Uhr, Wandelhalle

„Wolfen tanzt“
Ü30-Party mit den DJ’s Stephan und Maik. 
Die besten Hits der 80er, 90er und der aktuellen Charts. 
VORVERKAUF AB 03.09.2019!
Eintritt: 10,00 € im Vorverkauf und 12,00 € an der Abendkasse
Sonntag, 22.09.2019, 10:00 Uhr, Saal 063

Sonntagsmärchen „Der Froschkönig“
Puppenspiel, frei nach dem Märchen der Brüder Grimm, 
dargeboten vom Marionettentheater Dombrowsky für Kinder 
ab 5 Jahren und Erwachsene.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene
Sonntag, 29.09.2019, 16:00 Uhr, Großer Saal

Katrin Weber „Nicht zu fassen!“
Eintritt: 34,50 €; 31,00 € und 28,00 €
AUSVERKAUFT!
Sonntag, 13.10.2019, 10:00 Uhr, Kleiner Saal

Sonntagsmärchen „Mein lieber frecher Kasper“
Puppenspiel, dargeboten vom Theater WiWo, für Kinder ab 3 Jahren und Erwachsene.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene
 Samstag, 19.10.2019, 18:00 Uhr und Sonntag,  20.10.2019, 15:00 Uhr, Großer Saal

„Ballett-Gala“
Gala des Wolfener Ballett-Ensembles e.V., VORVERKAUF AB 10.09.2019!
Eintritt: 18,00 € für Erwachsene und 14,00 € für Kinder  Änderungen vorbehalten!

Tickets an der Theaterkasse zu folgenden Öffnungszeiten:
 Dienstag und Donnerstag  10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
 Mittwoch 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
 Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
 Montag geschlossen!
www.kulturhaus-bitterfeld-wolfen.de / Tel.: 03494 6660-666
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IN AKEN

12. Köthener Herbst
vom 20. bis 22. September 2019

Konzerte und Vorträge
im Schloss Köthen und in den Kirchen St. Jakob und St. Agnus

Vor 300 Jahren begab sich Johann Sebastian 
Bach auf die Reise von Köthen nach Berlin zum 
Ankauf eines neuen Cembalos, welches zuvor 
bei dem Instrumentenbauer Michael Mietke in 
Auftrag gegeben worden war. Nach seiner 
Rückkehr führte der Kapellmeister am Hofe von 
Fürst Leopold das neu erworbene Instrument 
solistisch in seine Konzertmusik ein – zum Bei-
spiel im 5. Brandenburgischen Konzert. Das 

Werk muss wegen seiner extravaganten Anla-
ge auf die Zeitgenossen geradezu verblüffend 
gewirkt haben. Weitere Kompositionen für kon-
zertierendes Cembalo folgten.
Der Köthener Herbst, der diesmal u. a. das 
Jahr 1719 in den Fokus nimmt, ist als Veran-
staltungsreihe schon seit geraumer Zeit fest im 
Musikleben der Bach-Stadt Köthen verankert. 
Im turnusmäßigen Wechsel mit den Köthener 

Bachfesttagen findet er alle zwei Jahre statt – 
in der Regel unter einem Thema, das speziell 
mit Bachs Wirken am Köthener Hof von 1717 
bis 1723 verbunden ist. Musikalisch revolutio-
nierende Werke Johann Sebastian Bachs im 
Kontrast zu Kompositionen seiner musikali-
schen Vorfahren im 17. Jahrhundert prägen 
das Konzept des kleinen Festivals 2019 unter 
dem Motto: 

„Johann Sebastian Bach: zwischen Tradition und Aufbruch!“.
Programm
Freitag, 20. September 2019
20.00 Uhr, Kirche St. Agnus, 
Eröffnungskonzert
Johann Sebastian Bach (1685–1750)
Konzert für Cembalo, Streicher und Basso 
continuo d-Moll (BWV 1052)
Konzert für Violine, Streicher und Basso 
continuo a-Moll (BWV 1041)
Sonate für Violine und obligates Cembalo E-Dur 
(BWV 1016)
Brandenburgisches Konzert Nr. 5 D-Dur
(BWV 1050)

Petra Müllejans, Violine
Daniela Lieb, Traversflöte
Andreas Staier, Cembalo
Freiburger BarockConsort

Karten zu I: 35€ (ermäßigt 30€), zu II: 25€ 
(ermäßigt 20€), zu III: 15€ (ermäßigt 10€) 

Samstag, 21. September 2019
14.30 Uhr, Hofkapellensaal im Schloss,
Wissenschaftliches Symposium
Bach und „das große Clavecin“:
1719 – ein Meilenstein in der Musikgeschichte
Eintritt frei

15.30 Uhr, Kirche St. Jakob
Tasteninstrumente: Eine musikalische 
Entdeckungsreise für Kinder und Jugendliche
Maryam Haiawi, Orgel und Cembalo 
Spenden zur Erhaltung der Ladegast-Orgel 
erbeten

20.00 Uhr, Spiegelsaal des Schlosses, 
Kammerkonzert
Johann Sebastian Bach (1685–1750)
Konzert für Cembalo, Streicher und Basso 
continuo A-Dur (BWV 1055)
Sonate für Violine und obligates Cembalo 
h-Moll (BWV 1014)
„Amore traditore“, Kantate für Bass und 
obligates Cembalo (BWV 203)
Chromatische Fantasie und Fuge d-Moll
(BWV 903)

Georg Philipp Telemann (1681–1767)
Konzert für Oboe, Streicher und Basso continuo 
f-Moll (TWV 51:f 1)

Johann Sebastian Bach
Konzert für Violine, Oboe, Streicher und Basso 
continuo d-Moll (BWV 1060)

Clara Blessing, Oboe
Marieke Spaans, Cembalo
Philipp Goldmann, Bass

Leipziger Concert
Violine und Leitung: Mechthild Karkow  

Mit freundlicher Unterstützung durch die
Kulturstiftung Sachsen-Anhalt und die 
Köthen Kultur und Marketing GmbH

Karten zu 25€ (ermäßigt 20€) - Eventuell sind 
noch Karten an der Abendkasse erhältlich.

Sonntag, 22. September 2019
10.00 Uhr, Kirche St Jakob, Festgottesdienst
Johann Christoph Bach (1642-1703), Motette 
„Fürchte dich nicht“
Johann Ernst Bach (1722-1777), Motette 
„Unser Wandel ist im Himmel“

Bachchor Köthen
Leitung: Martina Apitz

11.30 Uhr, Kirche St. Jakob, Orgelkonzert
Johann Sebastian Bach (1685–1750)
Fantasie und Fuge g-Moll (BWV 542)

Georg Böhm (1661–1733) 
Choralvorspiel „Vater unser im Himmelreich“

Johann Sebastian Bach
Concerto d-Moll (BWV 596) nach Antonio 
Vivaldi 

Dieterich Buxtehude (1637–1707) 
Choralvorspiel „Nun bitten wir den heiligen 
Geist“ (BuxWV 208)

Johann Sebastian Bach
Passacaglia und Fuge c-Moll (BWV 582)

Maryam Haiawi
Spenden zur Erhaltung der Ladegast-Orgel 
erbeten

18.00 Uhr, Kirche St. Jakob,
Abschlusskonzert
Johann Sebastian Bach und die Musik seiner 
Vorfahren

Johann Michael Bach (1648–1694)
„Die Furcht des Herrn ist der Weisheit Anfang“, 
Kantate zu 8 Stimmen, 2 Violinen, 2 Violen
und B.c. 
„Nun hab ich überwunden“, Motette zu
8 Stimmen und Basso continuo

Johann Christoph Bach (1642–1703)
„Unsers Herzens Freude hat ein Ende“, Motette 
zu 8 Stimmen und Basso continuo
„Mit Weinen hebt sichs an“, Motette zu
4 Stimmen und Basso continuo

„Ach dass ich Wassers gnug hätte“, Lamento 
für Alt, Violine, 3 Violen und Basso continuo

Georg Muffat (1653–1704)
Suite „Sperantis Gaudia“ für Streicher und 
Basso continuo

Johann Christoph Bach
„Lieber Herre Gott, wecke uns auf“, Motette zu 
8 Stimmen und Basso continuo
„Wie bist du denn, o Gott, in Zorn auf mich 
entbrannt“, Lamento für Bass, Violine, 3 Violen 
und B.c.
„Herr, wende dich und sei mir gnädig“, Kantate 
zu 4 Stimmen, 2 Violinen, 2 Violen und Basso 
continuo

Johann Sebastian Bach (1685–1750)
„Ich lasse dich nicht“ (BWV3 1164), Motette für 
8 Stimmen und Basso continuo
„Jesu, meine Freude“ (BWV 227), Motette für
5 Stimmen und Basso continuo

Rheinische Kantorei
„Das Kleine Konzert“
Dirigent: Edzard Burchards

Karten zu I: 35€ (ermäßigt 30€), zu II: 25€ 
(ermäßigt 20€), zu III: 15€ (ermäßigt 10€) 

Kartenservice und Vorverkauf
Köthen-Information:
Tel: +49 (0) 3496-70099260, eMail: koethen-
information@bachstadt-koethen.de 
Veranstaltungskasse Hallescher Turm:
Tel: +49 (0) 3496-405775, eMail: veranstal-
tungskasse@bachstadt-koethen.de
Online-Tickets über http://www.bachfreunde-
koethen.de/herbst.htm
https://www.reservix.de/tickets-koethener-
herbst/t8677

Der Freundes- und Förderkreis Bach-Ge-
denkstätte im Schloss Köthen (Anhalt) e.V. 
dankt:
Land Sachsen-Anhalt
Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt
Bürgerstiftung der Kreissparkasse Köthen
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Wohnungsgesellschaft Köthen mbh
Kultur- Sport- und Sozialstiftung der Stadt 
Köthen
envia Mitteldeutsche Energie AG 
WIMEX Agrarprodukte Import und Export 
GmbH
Autohaus Kranz- und Partner mobile
Ingenieurbüro Zimmer + Rau
Kaffeerösterei Hannemann
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Beeren und Früchte des Herbstes zum  
Heidesonntag am 1. September 2019
im Informationszentrum für Umwelt und Naturschutz 
HAUS AM SEE Schlaitz 

Der Herbst ist in Sicht und wir staunen auf Spaziergängen 
über den Reichtum der Natur. Die ersten Pilze wachsen und 
es kommen Fragen auf: Wo finde ich die meisten Pilze? Wie 
unterscheide ich Doppelgänger? Wie kann ich Pilzvergiftun-
gen verhindern?
Die Pilzsachverständige, Elvira Hanke, weiß Rat.
Außerdem wachsen verschiedene Kräuter am Wegesrand. 
Aus welchen kann ich einen schmackhaften oder heilsamen 
Tee kochen? Die Kräuterfrau, Gabi Schumann, kennt sich 
aus.
Frau Hanke und Frau Schumann geben ihr Wissen gern wei-
ter auf einer Wanderung ab 11.00 Uhr. Anschließend , ab ca. 
12.30 Uhr, werden die Pilzfunde und interessante Pflanzen 
im HAUS AM SEE  in einer kleinen Ausstellung zu sehen sein 
bis 17.00 Uhr.
Außerdem kann man verschiedene Fruchtmarmeladen kos-
ten und etwas zur Herstellung von Kräutersalz erfahren.

Am Sonntag, dem 1. September 2019, ist das HAUS AM 
SEE in der Zeit von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. In dieser 
Zeit kann die ständige Ausstellung im Haus besucht werden. 
Auch die Aufnahmen der Livecam aus nunmehr 14 Jahren 
sind zu sehen.
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Mit * versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, 

Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923-2351

Stadt Zerbst
Veranstaltungskalender im August/September 2019

30.08.2019 20:00 * Kino auf der Koppel mit Grill, Popcorn und Getränken Eichholz

31.08.2019 14:00 Uhr Dorffest Schora
Kirchplatz, Schora

31.08.2019 19:00 „Umsonst und Draußen“, Konzertevent mit Live-Musik Stadtwerke Zerbst/A.Dessauer Straße 76

03.09.2019 10:00 Uhr 10. Zerbster Stadtseniorenfest Markt Zerbst/A.

03.09.2019 16:30 Uhr* Puppentheater „Mascha und der Bär“ Fasch-Saal, Stadthalle Zerbst/A.

04.09.2019 17:30 Uhr Lauf-Bahnwettbewerb Kreismeisterschaften ABI, 

ab 16:00 Uhr Schnupperläufe/Grundschulläufe
Jahn-Stadion Zerbst/A.

06.09.2019 19:00 Uhr * 16. Schlossabend - das CLACK Theater Wittenberg präsentiert 

„LadyLike“ Travestie-Cabaret-Show mit den „Costa Divas“ 

inclusive 2-Gang Menü, ausverkauft

Schloss Zerbst/Anhalt

06.09.2019 19:00 Uhr 825 Jahrfeier Strinum 
Konzert mit Cathleen  Wolter und Istvan Visontay

Kunst & Kulturkirche Strinum

06.09.2019 19:00 Uhr Filmclub in der Fabrik
Essenzen-Fabrik Zerbst/A.

07.09.2019 14:00 Uhr 825 Jahrfeier Strinum mit Volleyballturnier, Kinderprogramm, 

Kaffee und Kuchen, mittelalterliche Kräuterkunde, 

Vortrag Helmut Hehne, gemütl. Beisammensein

Strinum

07.09.2019 19:00 Uhr* Tanz in den Herbst mit der „Fritz Buschner“ Showband „Tivoli“ Zerbst/A.

08.09.2019 10:00 - 
17:00 Uhr*

Tag des offenen Denkmals
Diverse

08.09.2019 10:00 Uhr 825 Jahrfeier Strinum, Ausstellung – Bilder von Gerald Götze, 

Open Air Gottesdienst, Kinderprogramm

Strinum

13.09.2019 19:00 Uhr * Vortrag und Verkostung verschiedener Köstlichkeiten, 

Obstbrennerei Kullmann zu Gast 

nur mit Voranmeldung: Tel.-Nr. 015224278870

Schauschmiede Steutz

14.09.2019 14:00 Uhr * Töpfern mit dem Team des Töpferkellers 

nur mit Voranmeldung: Tel.-Nr. 015224278870
Schauschmiede Steutz

14.09.2019 10:00 Uhr * Naturkosmetik mit Honig und Bienenwachs Umweltzentrum Ronney

14.09.2019 14:00 Uhr * Öffentliche Stadtführung
Treff: Tourist-Information, 

Markt 11; Zerbst/A.

14.09.2019 14:00 Uhr  Drachenfest
Mühro

14.09.2019 18:00 Uhr  Jütrichauer Teichwies´n
Jütrichauer Festplatz

Freie Plätze für die Ausbildung zum ehrenamtlichen Helfer
*** Start: 3.9.2019 ***

Für Aufgeschlossene und Einfühlsame, die mit hilfebedürftigen 
Menschen zusammenarbeiten möchten, gibt es die Möglichkeit, 
sich ehrenamtlich zu engagieren.

Der Betreuungskreis Sonnenschein im MehrGenerationenHaus 
Bitterfeld-Wolfen, ein Projekt der STEG Bitterfeld-Wolfen mbH, 
bildet ehrenamtliche Pflege- und Demenzbegleiter*innen aus. 
Mit diesem Ehrenamt werden hauptsächlich Senioren in ihrer All-
tagsgestaltung, z.B. beim Spazieren, Einkaufen oder Kochen un-
terstützt. Wichtige Bestandteile der Arbeit sind das Führen von 
entlastenden Gesprächen sowie Biografie- und Erinnerungsarbeit.
Am 03.09.2019 beginnt eine Ausbildungsreihe für das Ehrenamt 
mit interessanten Seminaren und Exkursionen. Innerhalb von etwa 
40 Kursstunden erlernen Teilnehmende theoretische und praktische 
Kenntnisse für die Arbeit mit älteren und hilfebedürftigen Men-
schen.

Die Kurse finden zweimal wöchentlich bis etwa Ende Oktober statt. 
Interessierte können kurzfristig einen persönlichen Beratungstermin 
vereinbaren oder sich telefonisch melden, um weitere Details zu 
besprechen.

Für die Anmeldungen steht Ihnen Alexandra Sube, Koordinatorin 
des Betreuungskreises Sonnenschein, zur Verfügung:

Tel: 03494 3689921
E-Mail:  sonnenschein@mgh-bitterfeld-wolfen.de

Betreuungskreis Sonnenschein im
MehrGenerationenHaus 
Bitterfeld-Wolfen (2.OG)
Straße der Jugend 16, 
06766 Bitterfeld-Wolfen
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Schloss
Zerbst/Anhalt
10.00 - 17.00 Uhr

Ausstellungsräume geöffnet,
deutsch-russische Sonderausstellung
"Auf den Spuren Katharinas",
Führungen durch das
Fürstenappartement und den Keller im
Corps de logis
 

Ab 20.00 Uhr Live-Musik mit “The Frox”

11.30 Uhr Erbsensuppe und Bockwurst aus der Gulaschkanone
Ab 11.00 Uhr ganztägig musikalische Unterhaltung mit DJ Tommy

14.30 Uhr Auftritt Kinder- und Jugendballett 1965 / 15.30 Uhr Spaß mit Clown Jochen

Kaffee und Kuchen, Grillspezialitäten, Fischbrötchen, Cocktails etc.
Ponyreiten, Hüpf burg, Schminkstraße, Limbowettbewerb, Fackelumzug

Am Dorfgemeinschaftshaus / Freier Eintritt / Feiern, wo wir Zuhause sind

Dorfwette, Einweihung Seilbahn, Auftritt Line Dancer
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Großes Sommerfest und Tag der 
Offenen Tür im Tierheim Bitterfeld 
am Sonnabend, dem 31. August 
2019 von 10 bis 16 Uhr. 

 
 

 
Am 31. August ist wieder so weit, wir feiern unser diesjähriges 
Sommerfest. 
 
Damit wir mit euch wieder einen wunderschönen und unvergessenen Tag 
verbringen können, haben sich alle wieder mächtig ins Zeug gelegt und 
ein buntes Programm vorbereitet. Mit von der Partie sind unter anderem: 
 
die DLRG Rettungshundestaffel Halle-Saalekreis e.V. ♦  Ärzte gegen 
Tierversuche e.V. Leipzig ♦ Tierschutz-Allianz e.V. Magdeburg ♦ NABU 
Naturschutzbund Regionalverband Bitterfeld-Wolfen ♦ Ratten Nothilfe 
e.V. Leipzig ♦ Tierheilpraktikerin Liane Vogt ♦ die Strickfrauen 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: leckere Erbsensuppe mit 
Bockwurst und ein selbst gemachter veganer Eintopf ♦ Kaltes und Süßes 
vom „Eiscafé Pavillon Eisperle“ ♦ unser alt bekanntes Kuchenbuffet mit 
lecker selbstgebackenem Kuchen und mit freundlicher Unterstützung der 
Bäckerei O. Rulff  aus Rödgen ♦ Bratwurst und Steaks frisch zubereitet 
durch unseren Holzkohle Grill Chef Thomas ♦ kalte Getränke und 
Fassbier  
 
Für unsere Kids: Hüpfburg ♦ Wissens-Rallye rund um den Tierschutz ♦ 
Kinderschminken durch das Figaro Juniorteam Bitterfeld ♦ spannende 
Spiele organisiert  von der Bitterfelder Tierschutzjugend 
 
von 11-13 Uhr Schlager mit Marko ♦ Vorstellung unserer Hunde auf dem 
Außenplatz ♦ große Tombola u.v.m…. 
 
Komm vorbei, feiere mit uns, wir freuen uns auf Dich! 
 

Tierheim Bitterfeld – Teichstraße 3 – OT Bitterfeld – Tel.:  034 93 / 2 20 37 – www.tierheim-bitterfeld.de 

Wiedereinweihung der Glocken 
und Ausstellung in Scheuder

Am Sonntag, den 1. September 2019, werden um 10 Uhr mit einer 
Andacht die Kirchenglocken in Scheuder wieder eingeweiht. 
Der Glockenstuhl im Turm verfügt über drei Glocken. Die älteste 
Glocke wurde von G.A. Jauck 1853 in Leipzig gegossen. Die beiden 
anderen, kleineren Glocken kamen später hinzu.

Das Läuten erfolgte bisher von Hand. Das verlangt viel Körperkraft 
und stets wenigstens eine Person, die das Läuten ausführt. Daher 
entschloss sich die Kirchgemeinde zur Elektrifizierung der Glocken-
anlage.
Es hat viele Jahre von der ersten Angebotserstellung bis zur Beauf-
tragung gedauert, bevor die drei Glocken der Scheuderschen Kirche 
mit einem modernen Linearbetrieb ausgestattet werden konnten. 
Und das war auch nur dank der Spenden privater Personen, Spenden 
aus Veranstaltungen in der Kirche, der Verdopplung dieser Spenden 
durch die evangelische Landeskirche sowie durch Eigenmittel der 
evangelischen Landgemeinde möglich.
Die Arbeiten an der Glockenanlage hat die Firma Wende ausgeführt, 
die erforderliche Verlegung der elektrischen Leitungen erfolgte 
durch die Firma elektroma Elektromontagen GmbH. 

An diesem Tag wird der autodidakte Maler Werner Georges aus  
Mosigkau eine kleine Auswahl seiner über tausend Bilder in der  
Kirche präsentieren. Die Ausstellung steht unter dem Thema  „An-
haltische Landschaften“.

Wir würden uns freuen, Sie als Besucher des Gottesdienstes willkom-
men zu heißen. Dann können Sie miterleben, wenn alle drei Kirchen-
glocken das erste Mal offiziell durch die elektrische Läuteanlage zum 
Klingen gebracht werden. 

Tag des offenen Denkmals 2019 - 
Francisceumsbibliothek und Gymnasium 
Francisceum in Zerbst geöffnet
An dem seit 1993 in Deutschland begangenen Tag des offenen Denk-
mals, der in diesem Jahr unter dem Motto „Modern(e): Umbrüche in 
Kunst und Architektur““ steht, öffnet die Francisceumsbibliothek in  
Zerbst wieder ihre Türen für interessierte Besucher. Sie können am 
Sonntag, dem 8. September in der Zeit von 10 bis 17 Uhr einen Blick auf 
die bibliophilen Kostbarkeiten in der Bibliothek werfen.
Das heutige Schulgebäude des Francisceums, im 13. Jahrhundert 
als Kloster für Franziskanermönche erbaut, und die sich seit dem  
16. Jahrhundert darin befindende Bibliothek mit ihren Handschriften 
und Druckwerken aus längst vergangenen Jahrhunderten können den 
Besuchern die vielfältigen Umbrüche in Kunst, Kultur und Architektur  
näher bringen.
Ebenfalls geöffnet hat das Gymnasium Francisceum. Von 10 bis 13 Uhr 
führt die Schulleiterin interessierte Gäste durch das Gebäude. Zwischen 
14 und 17 Uhr finden Führungen durch Schüler des Gymnasiums in 
historischen Kostümen statt. Am Nachmittag ist zur gleichen Zeit das 
Sammeltassencafé für einen kleinen Imbiss für die Besucher geöffnet.
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Wann:  Freitag, 06. bis 19. September

   Montag – Donnerstag 8 bis 17.30 Uhr  l  Freitag 8 bis 14 Uhr

Wo:  Frauenzentrum  l  Fritz-Weineck-Str. 4  l  06766 Bitterfeld-Wolfen

Ich lach mich tot!

Viel Vergnügen in der Wanderausstellung der „Galerie Komische Meister 
Dresden“ wünschen Antea Bestattungen & Frauenzentrum Wolfen.

Walther-Rathenau-Straße 58  l  03493 / 82 47 59  l  www.antea.de

Eintritt frei

Anmeldung für Schulklassen erbeten unter : 03494 / 21 005

Jahresfest am 7. September 2019 
von 11 bis 17 Uhr

Am 7. September 2019 feiert der Diakonieverein e.V. sein Jahresfest 
unter dem Motto „Herbstlicher Bauernmarkt“. Auf die Beine  
gestellt wird das Vereinsfest durch die rund 300 Mitarbeitenden des 
Diakonieverein e.V. und der Tochtergesellschaften, DIAKONIE  
Soziale Dienste gGmbH und DIAKONIE Erziehung und Bildung 
gGmbH.

Das Motto kündigt es bereits an. Dieses Jahr wird es bunt im Lützow-
weg 1 in Wolfen.
Eingestimmt werden die Gäste, die rund 300 Mitarbeitenden sowie 
die ca. 500 Beschäftigten wie auch im letzten Jahr durch einen fest-
lichen Gottesdienst im Hauptzelt um 11 Uhr. 
Danach gibt es neben dem unterhaltsamen Bühnenprogramm jede 
Menge rund um das Thema Herbst und Bauernmarkt zu entdecken. 
Auf dem Gelände des Diakonieverein e.V. Bitterfeld-Wolfen-Gräfen-
hainichen wird es „tierisch“ unterhaltsam, „traditionell“ kulinarisch 
und „handwerklich“ kreativ. Zwischen Marktschreiern, Streichelzoo, 
Kürbissen und Strohballen wird den Gästen einiges geboten.

Auch in diesem Jahr nimmt der Diakonieverein das Jahresfest wieder 
zum Anlass, um seine Geburtstagskinder zu ehren:

•   5 Jahre Evangelische Grundschule Wolfen 
•   5 Jahre Familienunterstützender Dienst Bitterfeld 
• 20 Jahre Fördergruppe Wolfen.

Sie sind herzlich eingeladen, diesen Tag gemeinsam mit uns zu feiern!

Offene Chorprobe – tonART Köthen lädt ein
Im Januar 2019 gegründet, besteht unser gemischter Chor  
tonART Köthen erst ein dreiviertel Jahr, kann aber bereits auf ein 
abwechslungsreiches Repertoire blicken, das viele sangesfreudige 
Mitglieder allwöchentlich mit Begeisterung einstudieren und nun 
bei ersten Auftritten darbieten. Gern möchten wir uns und unser 
gemeinsames Singen in einer öffentlichen Probe vorstellen und 
würden uns freuen, wenn zahlreiche Interessenten die Gelegenheit 
nutzen, unsere Chorarbeit zu erleben und ebenfalls am Gesang mit 
uns Freude finden. Wir laden recht herzlich zur offenen Chorprobe 
ein.

Wann? 12.9.2019 
 19 bis 21 Uhr

Wo? Großer Neumarkt 1 
 06366 Köthen 
 (Evangelisch-freikirchliche Gemeinde)

Kommt rein - hört zu - singt mit!
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Verlosung Rundflüge zu gewinnen! Flugplatzfest Köthen!
Großes Familienfest auf dem Flugplatz Köthen am 7.und 8. September 2019

In diesem Jahr ist das 90- jährige Gründungsjubiäum des Flugsport-
geländes in Köthen.
Aus diesem Anlass lädt wie in jedem Jahr der Flugsportverein Köthen 
im September zum Köthener Flugplatzfest ein. 
„Das Fliegen“ mit seiner besonderen Faszination steht dabei an  
beiden Tagen von 10:00 bis 18:00 Uhr im Mittelpunkt des Geschehens. 
Neben Vorführungen mit den verschiedensten Fluggeräten gibt es 
auch die Möglichkeit zu Gästeflügen mit Flugzeugen, Gyrokopter und 
Hubschrauber zum Selbstkostenpreis. Dabei hat man die einmalige 
Gelegenheit, die eigene Heimat sowie den eigenen Wohnort aus der 
Vogelperspektive zu erleben.
Vielleicht hat man ja Glück und gewinnt einen der Rundflüge, welche 
fast stündlich auf die Eintrittskarten verlost werden, deshalb die Kar-
ten gut aufheben!
Für alle Flugzeugbegeisterten wird natürlich auch wieder die AN2 
das Highlight, ist sie doch mit ihren 18 Metern Spannweite der größ-
te einmotorige Doppeldecker der Welt.

Für Freunde des Modellsports bieten die Köthener Modellsportfreun-
de Flugvorführungen mit einer Vielzahl von Flugmodellen und Vor-
führung von Automodellen in Aktion.
Das Flugplatzfest soll aber nicht nur die Flugbegeisterten erfreuen, 
sondern für die ganze Familie erlebnisreich sein. Ein Rahmenpro-
gramm wird an beiden Tagen für Abwechslung sorgen.
Neben Vorführungen von Feuerwehr, Militärfahrzeugen und einer 
Motorrad Stunt- Show wird es Vorführungen von verschiedenen Flug-
zeugen geben, bei denen die Piloten beim Kunstflug ihr Können 
unter Beweis stellen, wobei auch der Mitflug in einem solchen Flug-
zeug möglich ist.
An die kleinen Gäste ist natürlich auch gedacht. Beim Bemalen eines 
Autos, auf dem Trampolin, der Hüpfburg oder bei der Flugsimulation 
am Computer finden sie eine abwechslungsreiche und vielseitige 
Beschäftigung.
Gastronomisch ist sicher für jeden etwas dabei, vom Fischbrötchen 
bis zur Gulaschkanone.
In der Gaststätte „Tante Ju“ kann man bei Kaffee und Kuchen gemüt-
lich sitzen und entspannen.
Ausreichend kostenlose Parkplätze sind in Flugplatznähe vorhanden.

Weitere Informationen: 0349 212585 und unter
www.Flugplatz-Koethen.de
Die Anfahrt zum Flugplatzgelände erfolgt über das Gelände der Land-
kreisverwaltung.
(Abfahrt B6n, Kreisverkehr Richtung Landkreis) im Süden der Stadt 
Köthen möglich.

ERNTEDANK- UND 
MARMELADENFEST 

RUND UM  
DIE KIRCHE 
GNETSCH 

am 14.September 2019 
um 14.00 Uhr: Auftakt in der Kirche mit den 
 Posaunenchören Raguhn und Radeagst-Weißandt 
ab 15.00 Uhr: große Marmeladenverkostung, 
 Kaffee, Kuchen Bastelangebote, Kegeln und Spiele 

Nachdem wir in den vergangenen Jahren in Gnetsch schon  
ein Apfel- und Erdbeer-/Rhabarberfest gefeiert haben, 
möchten wir Sie dieses Jahr zu einer Marmeladenverkostung 
einladen. Sie sind eingeladen, Ihre selbstgekochte Marmelade 
mitzubringen und für eine Verkostung zur Verfügung zu 
stellen (vor dem Gottesdienst). Es wird eine Prämierung für die 
beliebteste Marmelade des Nachmittages geben. 
Auch ohne Marmelade sind Sie herzlich zu Kaffee und 
Kuchen, Kreativem und Spielen eingeladen. 
Der Erlös des Nachmittages ist für die Sanierung der Gnetscher Orgel 
bestimmt. 

Die Friedersdorfer Technikfreunde laden ein zum 
Oldtimer- und Traktorentreffen am Samstag den

14. September 2019
Veranstaltungsort:   Festwiese an der Straße zum 

Fichtenberg in Friedersdorf

Programm
10.00 Uhr Eröffnung  

anschließend   Ausfahrt der Oldtimer-Fahrzeuge, 
Technikschau

ab 13.00 Uhr  Vorführung landwirtschaftlicher 
Maschinen, 
u.a. einer Dreschmaschine

  Für die Kinder gibt es Rundfahrten 
mit historischen Fahrzeugen.

Für das leibliche Wohl, u.a. Erbseneintopf aus der 
Gulaschkanone, ist natürlich auch gesorgt. Und am 
Nachmittag gibt es selbstgebackenen Kuchen zum 
Kaffee.

Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Förderverein Technikfreunde e.V.  Friedersdorf
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Autorenlesung am 18.9.2019 
mit Vincent Kliesch 

18:30 Uhr in der Creperie Lorette.  

(Bernburger Straße 58A) in Köthen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eintritt: 12 € 

Vorverkauf:  Mein Buchladen Köthen 

Schalaunische Straße 32 

06366 Köthen 

Tel. 03496/ 5116401 

Veranstaltungen im 
Umweltzentrum Ronney

(Ronney Nr. 3, OT Walterneinburg, 39264 Zerbst/Anhalt)

Brennessel als Heilpflanze kennenlernen
Interessierte sind herzlich eingeladen, die Brennessel mit all 
ihren Vorzügen kennenzulernen. Termin: 21. September 2019, 
ab 10 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.

Naturkosmetik mit Bienenwachs und Honig
Im Seminar lernen die Teilnehmer, wie man heilsame Wirk-
stoffe aus Honig und Bienenwachs für Naturkosmetik nutzen 
kann.
Termin: 14. September 2019, ab 10 Uhr
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.

Apfelernte auf der Streuobstwiese
Wer Lust hat, gemeinsam Äpfel zu ernten und zu verarbeiten, 
ist am 28. September 2019 ab 11 Uhr herzlich willkommen. 
Familien, Senioren, Kinder – alle sind herzlich eingeladen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.

Mehr Infos und Anmeldungen unter 039247 413 oder per Mail 
an info@umweltzentrum-ronney.de

 Angel-Club 66 e.V. Köthen 
 
 
 

Vorbereitungslehrgang zur Durchführung der Prüfung des 
Fischereischeins am 02.11.2019 

 
 
Der Vorbereitungslehrgang findet im Vereinsobjekt des Angel-
Club 66 e.V. Köthen dem ehemaligen Strandbades Gütersee 
statt. 
 
Lehrgangsgebühr: 80 Euro 
 
Termine: 
    21.09.2019 8.00-14.00 Uhr 
    28.09.2019 8.00-14-00 Uhr 
    05.10.2019 8.00-14-00 Uhr 
    19.10.2019 8.00-14-00 Uhr 
    27.10.2019 8.00-14-00 Uhr 
 
Lehrgangsleiter: Hans-Joachim Philipp  

Tel.-Nr.: 0176/62734505 
E-Mail: remisphilipp@alice.de 
 
 
 
 
 

Köthens Nachtwächter Schnabelschuh 
ist wieder unterwegs!

„Hört ihr Leute und lasst euch sagen…“

Erleben Sie die Geschichte und die malerische Kulisse Köthens 
während einer außergewöhnlichen Führung durch eine der 
schönsten und geschichtsträchtigsten Städte Mitteldeutsch-
lands.

Ein durchaus schelmenhafter Nachtwächter, der keine Antwort 
schuldig bleibt und auch hinter den Vorhang blickt, bringt Ihnen 
sein Köthen näher. Es erwartet Sie eine informative Stadtführung 
mit viel Spaß und das bei jedem Wetter. Mit dabei sind weitere 
historische Figuren. 

Das Ganze findet am 11. und am 12. Oktober 2019 jeweils um 
19 Uhr statt. Der Rundgang wird 1,5 bis 2 Stunden dauern. 
Treffpunkt ist der Schloßplatz in Köthen. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Voranmeldung 
gebeten. 

Die Teilnahme kostet 7,50 Euro je Person.

Voranmeldung bitte bei: Bernd Westphal 
Maxdorfer Straße 22, 06366 Köthen 
Tel.: 03496 213032, E-Mail: schnabelschuh@t-online.de 
www.schnabelschuh-koethen.de
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„Das kann doch einen Seemann nicht erschüttern“
Eine musikalische Zeitreise in die goldene Zeit der UFA-Stars der 30er Jahre

mit den Schauspielern Ilona Knobbe und Rainer Gohde am Klavier Ralf Ehrlich

Wo?  Wasserzentrum Bitterfeld, Berliner Str. 6a, 
06749 Bitterfeld

Wann? 26. September 2019, Beginn: 18.00 Uhr 

Heinz Rühmann und Hans Albers, Marlene Dietrich,  
Marika Rökk, Zarah Leander, Willy Fritsch und Lilian Har-
vey, sie alle und viele andere Stars und Sternchen der 
UFA wohnten am Rande Berlins – dem „Beverly Hills“ am 
Griebnitzsee. Die Schauspieler Ilona Knobbe und Rainer 

Gohde präsentieren Ihnen Geschichten und Anekdoten, 
aber vor allem die unvergessenen Schlager aus der  
Babelsberger Traumfabrik. Spätestens wenn der erste 
Ohrwurm aus den goldenen Zeiten der deutschen Film-
produktion angestimmt wird, werden auch Sie ins Träu-
men geraten. Lachen und amüsieren Sie sich auf dieser 
musikalischen Zeitreise durch die Filmgeschichte mit 
einem Augenzwinkern.

Kartenvorverkauf ab sofort im Wasserzentrum 
Bitterfeld, Kartenpreis: VVK: 12,50 € / AK: 14,50 €
Telefon: 03493/51 27 20

Öffnungszeiten: Hauptsaison ( Ostern – Oktober)
Di – Fr  10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sa  13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Feiertags  13.00 Uhr – 17.00 Uhr

In den Schulferien in Sachsen-Anhalt zusätzlich 
Sonntags 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

 
VERANSTALTUNGSPLAN 

Begegnungsstätte Torhaus am Lober | Friedensstraße 2 | 06749 Bitterfeld-Wolfen 
 
Datum Uhrzeit Veranstaltung 

02.09.2019 Mo. 10.00 Uhr Tanzstunde mit dem Tanzwerk 

04.09.2019 Mi. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe 

14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Blutdruck messen 

05.09.2019 Do. 08.30 Uhr Seniorengymnastik 

06.09.2019 Fr. 
08.30 Uhr Frühstück für Jedermann (Anmeldung) 

14.00 Uhr Hockergymnastik 

11.09.2019 Mi. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe 

14.00 Uhr Bingo-Nachmittag (Anmeldung) 

12.09.2019 Do. 
08.30 Uhr Seniorengymnastik 

14.00 Uhr Fahrt ins Musikhotel Jeßnitz (Anmeldung) 

13.09.2019 Fr. 14.00 Uhr Hockergymnastik 

16.09.2019 Mo. 10.00 Uhr Tanzstunde mit dem Tanzwerk 

17.09.2019 Di. 10.00 Uhr Singegruppe in der Tagespflege 

18.09.2019 Mi. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe 

14.00 Uhr Filmnachmittag im Rahmen der Demenzwoche 
„Leben, lieben, vergessen-Alzheimer mit 40“ 

19.09.2019 Do. 08.30 Uhr Seniorengymnastik 

20.09.2019 Fr. 08.30 Uhr Frühstück für Jedermann (Anmeldung) 

23.09.2019 Mo. 10.00 Uhr Tanzstunde mit dem Tanzwerk 

25.09.2019 Mi. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe 

14.00 Uhr Herbstfest mit Hr. Plato, Modegeschäft Nr.1 (Anmeldung) 

26.09.2019 Do. 08.30 Uhr Seniorengymnastik 

30.09.2019 Mi. 10.00 Uhr Tanzstunde mit dem Tanzwerk 

 
 

Bürgerberatung für Betroffene von SED-Unrecht
in der Stadt Aken (Elbe)

– Fristablauf zum 31.12.2019 beachten! –
Die Beauftragte des Landes Sachsen-Anhalt zur Aufarbeitung der SED-Dik-
tatur (bis 31.12.2016: Landesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicher-
heitsdienstes der ehemaligen DDR in Sachsen-Anhalt) setzt ihre individuellen, 
wohnortnahen Beratungen für Bürgerinnen und Bürger fort. Nächster Bera-
tungstag ist:

wann: am Dienstag, 24. September 2019, von 9 bis 17 Uhr

wo:  Sitzungssaal des Rathauses, Markt 11, 06385 Aken (Elbe)
Das Beratungsangebot richtet sich an Menschen, die bis heute in vielfältiger 
Weise unter verübtem Unrecht durch den SED-Staat leiden, insbesondere 
an:
• zu Unrecht Inhaftierte,
•  Betroffene von Zersetzungsmaßnahmen des Staatssicherheitsdienstes,
•  Personen, die Repressalien in Beruf oder Ausbildung ausgesetzt waren,
•  Betroffene, die Eingriffe in Eigentum und Vermögen erfuhren,
•  Verschleppte und deren Angehörige sowie Hinterbliebene und 

Angehörige von Opfern,
•  Personen, die nach Akteneinsicht eine Retraumatisierung erlitten,
•   Angehörige von offiziellen und inoffiziellen Mitarbeitern des MfS. 

Es können Anträge auf Einsicht in die Stasi-Akten gestellt werden. Hierzu ist 
der Personalausweis vorzulegen.

Weiterhin erfolgt eine Beratung zu 
•  Anträgen nach den SED-Unrechtsbereinigungsgesetzen (strafrechtliche, 

verwaltungsrechtliche, berufliche Rehabilitierung) 
(Antragsfrist 31.12.2019)

• monatlichen Zuwendung („Opferrente“)
• Kinderheimen
• Anträgen nach sowjetischer Inhaftierung/Internierung
•  der Stiftung Anerkennung und Hilfe 

(verlängerte Antragsfrist 31.12.2020).
Das Beratungsangebot kann ohne Voranmeldung genutzt werden. Bereits 
seit mehreren Jahren nehmen durchschnittlich 30–40 Besucherinnen und 
Besucher die Termine wahr, weshalb eine rege Nachfrage erwartet wird. Un-
terstützt werden die Beratungstage von der Stiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur.
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Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus 
Bitterfeld-Wolfen, Straße der Jugend 16, 06766 Bitterfeld-Wolfen, Tel. 03494 3689498

Mehr
Generationen
Haus

Theaterstück 
Von Jreebz'ch nah Keeten

Leo Löwenthal geboren in Gröbzig, schrieb Geschichten über seine Hei-
matstadt und deren Einwohner. Egal ob Christ oder Jude, alle finden sich 
in seinen Erzählungen wieder. Löwenthal verewigte damit nicht nur 
Erlebnisse seiner Zeit, sondern ebenso den Gröbziger Dialekt. Noch heute 
finden wir darin viele Begriffe des Jiddischen. Jeder verstand diese und 
nutzte sie ebenso wie seine eigene Sprache. 

Die Geschichte "Von Jreebz'ch nah Keeten" erzählt die Erlebnisse von Rei-
segefährten auf ihrer Fahrt nach Köthen. Umrahmt wird das Stück von 
Gesang und Musik.

Eintritt: 5 EUR  

Einlass: 19.45 Uhr

Museumsverein Gröbziger Synagoge e.V.
Lange Straße 8/10, 06388 Südliches Anhalt OT Gröbzig

Di. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr  |   So. 13.00 - 17.00 Uhr
Telefon 034976 380850 | www.groebziger-synagoge.de

Förderer und Unterstützer

VVK ab 
sofort 

(Kartenzahl begrenzt, VVK ab sofort)
Termin: 2.11.2019
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Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z
Galerie am Ratswall in Bitterfeld
Barbara Putbrese (Malerei) und Robert Metzkes (Plastik) bis 8. September 2019
Öffnungszeiten: Die-Fr, So: 10-16 Uhr

Marinekameradschaft Köthen
2.9.2019, 17 Uhr: MK-Vorstand, Brauhaus Köthen
5.9.2019, 17 Uhr: MK-Treffen, Brauhaus Köthen

Jugendfreizeitzentrum Osternienburg
Benutzung des Fitnessbereichs zu den Öffnungszeiten
14.9.2019, Livekonzert mit „serious Minded“
21.9.2019, Ferienlagernachtreffen
12.10.2019, Hallenfussballturnier in der Ernst-Messinger-Sporthalle Osternienburg

Barockkirche Burgkemnitz
7.9.2019, 17 Uhr: Orgelvesper, Kreismusikdirektorin Martina Apitz, Köthen
3.10.2019, 17 Uhr: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit – opus 4-
Posaunenquartett des Gewandhauses; Eintritt 10 Euro

Kornmuseum Nutha
Großer Winkel 8, Tel.: 039247 5748
8.9.2019, 14 Uhr: Tag der offenen Tür anlässlich des Tages des offenen Denkmals, 
14-16 Uhr

Neue Fruchtbringende Gesellschaft Köthen
13.9.2019: Sprachforum, „Krümel aus de linke Tasche“ – Anhältischer Dialektabend 
mit Prof. Dr. Gunnar Müller-Waldeck, 19 Uhr Köthen, Bernburger Straße 20. 
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel.: 03496-213981 oder 
per Mail: erdmenger@fruchtbringende.gesellschaft.de
14.9.2019: Festveranstaltung am Tag der deutschen Sprache, 15-17 Uhr, Anna-
Magdalena-Bach-Saal, Veranstaltungszentrum Schloss Köthen: Auszeichnung der 
Preisträger des Schreibwettbewerbs „Schöne deutsche Sprache“; 
19 Uhr: ebenda Rede zur deutschen Sprache des Leipziger Kabarettisten und 
Übersetzers Gunter Böhnke

Malteser Seniorensport in Köthen
Freitags von 10.30 – 11.30 Uhr, Service Wohnen, Wallstraße 29, 
Anmel dungen: 03496 3099250 oder birgit.peine@malteser.org
Weitere ständige Termine:
Malteser Wasserretter-Training jeden Freitag von 19.30 – 21.30 Uhr, Badewelt 
Köthen; Ausbildung Rettungsschwimmen jeder Freitag von 19.30 – 21.30 Uhr, 
Badewelt Köthen; Malteser Kinderschwimmen jeden  Samstag von 8 – 10 Uhr, 
Badewelt Köthen; Malteser Sanitätsdienst- Aus- und  Weiterbildung unserer 
Einsatzkräfte (Sanitäter) einmal im Monat, Termin zu erfragen unter 03496 3099250 
oder 0160 95663485 oder birgit.peine@malteser.org

Briefmarkenfreunde Bitterfeld
Treff jeden zweiten Freitag im Monat im Café „Kaffeesatz“ in Mühlbeck- 
Friedersdorf, 16 Uhr. Interessenten sind willkommen. Gleichzeitig bieten die 
Sammelfreunde an, private Sammlungen – ganz gleich ob Briefmarken, 
 Ansichtskarten oder Münzen – auf ihren Wert zu schätzen.

DRK Köthen
Ortsverein: ortsverein@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73 a, jeden  Monta g 
18 Uhr, alle geraden Kalenderwochen
Jugendrotkreuz, jugendrotkreuz@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, 
jeden Freitag 15.30 Uhr, alle geraden KWs
Wasserwacht: wasserwacht@drk-koethen.de, Ratswall 9, Köthener Badewelt, 
jeden Dienstag 19.30 Uhr
Wasserflöhe: jugendarbeit-wasserwacht@drk-koethen.de, werde Juniorwasserretter 
beim DRK! Melde Dich für mehr Infos bei uns.
Blutspende: info@drk-koethen.de, wir suchen ehrenamtliche Mitstreiter für die 
Anmeldung und den Imbiss von unserer Blutspende
Angebote für Senioren:
Seniorentanzgruppe, Turnhalle Ludwigsgymnasium, jeden Mittwoch 15.00 Uhr
Seniorenclub, DRK-Geschäftsstelle Köthen, jeden Donnerstag 14.00 Uhr
Seniorengymnastik Radegast, Freizeitzentrum Radegast, jeden Dienstag 
14.30 – 15.30 Uhr
Weitere Informationen: DRK-Geschäftsstelle, Siebenbrünnenpromenade 5,
Köthen, Telefon: 03496-405050

Trauercafe „Lebensquelle“
Jeden letzten Donnerstag im Monat geöffnet von 16 bis 18 Uhr im  Lutzestift, 
Springstraße 28 in Köthen. Trauernde haben die Möglichkeit, mit anderen Menschen 
ins Gespräch zu kommen.

Blutspendetermin
2.9.2019, 16.30-19.30 Uhr: Greppin, John-Schehr-Saal, Schrebergartenstraße
4.9.2019, 16-19.30 Uhr: Zerbst, Sekundarschule Ciervisti, Fuhrstraße
5.9.2019, 10-13 Uhr: Reuden, Fläminger Entenspezialitäten, Reudener Straße
6.9.2019, 16.30-19.30 Uhr: Steutz, Gemeindehaus, Schulstraße 2
10.9.2019, 16-19,.30 Uhr: Zerbst, Volksbank, Schlossfreiheit
13.9.2019, 16-19.30 Uhr: Raguhn, Sekundarschule, Gartenstraße
20.9.2019, 16-19.30 Uhr: Jeßnitz, Eventkirche ROKOKO 62, Vor dem Halleschen Tor
30.9.2019, 16-19.30 Uhr: Rösa, Grundschule, Gutshof

Veranstaltungen des Natur- und Regionalgeschichte Bitterfeld e.V.
4.9.2019, öffentlicher Sammlertreff: Exkursion über die Schätze der Erde und über 
Bernstein in der Philatelie – Beitrag von Dietmar Gerber
Die Vereins- und Fachgruppenabende finden im Arbeitsraum und Ratssaal des 
Holzweißiger Rathauses jeweils von 17 bis 19.30 Uhr statt.

Energieberatung
Jeden 4. Donnerstag im Monat von 14 – 16 Uhr in Wolfen, Rathaus, Rathaus - 
platz 1, Raum 141, EG links: Themen: Baulicher Wärmeschutz, Heizkosten abrechnung, 
Regenerative Energien, Fördermittel, Strom sparen; 
Die Basis-Energieberatung der Verbraucherzentrale ist ab sofort kostenlos!
Telefonische Terminvergabe: 0800 809802 400 kostenfrei aus deutschen Netze

Orgelmusik zur Marktzeit
Jeden Dienstag in Köthen, Kirche St. Jakob, 11.30 Uhr mit MKD Martina Apitz

Evangelisches in Köthen
31.8.2019, 17 Uhr, St.Agnus: Kirchenkonzert mit Angela Wiedl und Richard Wiedl
4.9.2019, 19.30 Uhr, St. Jacob: Konzert für Orgel und Trompete mit Frank Zimpel 
und Alexander Pfeifer aus Leipzig, Eintritt 5 Euro
7.9.2019, 15 Uhr, St. Jacobskirche; Gruftführung
8.9.2019, 16 Uhr, Kirche Baasdorf: Gitarrist-Sänger-Entertainer und Song- 
schreiber Andreas Geffarth spielt Klassiker namhafter Bands und eigene 
Kompositionen. Eintritt 12 Euro im Vorverkauf (Mein Buchladen in Köthen, 
Schalaunische Str 12 oder unter 0172 3615184) – Abendkasse: 15 Euro
13.9.2019, 19 Uhr, St. Agnus: Konzert mit den Ehepaar Apitz und dem 
Schlossconsortium
14.9.2019, 16 Uhr, St. Agnus Gemeindesaal: Vortrag zur Geschichte der 
St. Agnus-Kirche und der St. Agnus-Gemeinde
14.9.2019, 9-12 Uhr, Wolfgangstift: Basar rund ums Kind
15.9.2019, 14 Uhr, St. Agnus: Konzert für Orgel und Flöte mit dem Ehepaar Litwin 
23.9.2019, 19 Uhr, Kirche Elsdorf: Rühlmann-Orgel-Festival mit Kantor 
Matthias Müller, Eintritt frei

Beratung für Krebsbetroffene aus Bitterfeld-Wolfen und Umgebung
11.9.2019, von 9 bis 12 Uhr, AWO Kreisverband Bitterfeld, Friedensstraße 2
Kostenfreie Beratung für Krebsbetroffene und Angehörige rund um das Thema 
Krebs sowie sozialrechtliche und psychologische Frage. Terminvereinbarung 
erforderlich unter: 0345 4788110.

Vogelexkursion im Wulfener Bruch
15.9.2019, 10 Uhr – Treffpunkt Dorfplatz Diebzig
Eine gemeinsame Veranstaltung des NABU Regionalverbandes Köthen mit dem 
Ornithologischen Verein Aken/Elbe

Führung durch den Steckby-Lödderitzer Forst
18.9.2019, 16 Uhr – Teffpunkt: Steckby, Staatliche Vogelschutzwarte, 
Zerbster Straße 7 – Eine Veranstaltung des Biosphärenreservats Mittelelbe

Veranstaltungen des Briefmarkensammlervereins Köthen 1877 e.V.
Die Veranstaltungen finden immer am ersten und dritten Sonntag des Monats ab 10 
Uhr in der Gaststätte „Am Stadion“ in Köthen statt. Es können auch interessierte 
Nichtmitglieder teilnehmen. Bei allen Veranstaltungen kann anschließend getauscht 
werden.
1.9.2019: Belege der Hochinflation Oktober bis Dezember 1893
15.9.2019: Individuelle Fragen/Tausch
6.10.2019: Individuelle Fragen/Tausch
20.10.2019: Weitere Impressionen zu Mosigkau
3.11.2019: Unterbringung von Lazaretten in Gaststättensälen während des 
1. Weltkrieges
17.11.2019: Der Briefdienst der Kurier & Sicherheits-Service GmbH Köthen

Evangelische Kirche in Zerbst
8.9.2019, 13 Uhr, Kirche Bornum: Musikalische Andacht zum Tag des offenen 
Denkmals 
8.9.2019, Wanderung zum Tag des offenen Denkmals: Start 11.30 Uhr Garitz 
Stärkefabrik, Trüben Kirche 12 Uhr, Polenzko Kirche 12 Uhr per Rad nach Bornum, 
Musikalische Andacht
13.9.2019, 10 Uhr, St. Bartholomäi: 60 Jahre zwischen Forte und Piano – 
Tobias Eger zum Geburtstag – Der Gemeindkirchenrat lädt ein gemeinsam mit 
Tobias Eger anlässlich seines Geburtstages zu singen.
27.9.2019, 18 Uhr, Kirche St. Marien: Frauenbankett mit einem festlichen Mahl;
Kostenbeitrag: 20 Euro – Anmeldungen bis 7.9.2019 bei Pfrn. Karoline Simmering,
Tel.: 034901 94933, Mail: Karoline.simmering@kircheanhalt.de oder bei 
Agnes-Almuth Griesbach; Tel: 03923 4228, Mail: museum.zerbst@t-online.de
29.9.2019, 18 Uhr, Kirche Wertlau: Im Lichte des Wertlauer Engels der Berliner 
Künstlerin Hella Santarossa wird mit Posaunen und Trompeten Gottesdienst gefeiert
29.9.2019, 10 Uhr, Grimme, Hubertusstraße 5 (Gelände Dorfgemeinschaftshaus): 
Apfelfest. Wer eigene Äpfel pressen lassen möchte, kann sich bei der Lohnmosterei 
Konschak unter 0179 4573405 telefonisch im Vorfeld anmelden.

 Änderungen vorbehalten!
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INHALT

Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
* Tagung des Kreistages Anhalt-Bitterfeld am 5.09.2019
* Termine und Tagungen der Ausschüsse des Kreistages Anhalt-Bitterfeld
* Öffentliche Bekanntgabe gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) - Allgemeine Vorprüfung 

des Einzelfalls nach § 9 Abs. 1 Satz 2 UVPG im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens nach §§ 4, 6 und 
16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) für die Änderung von 2 Windenergieanlagen (WEA) auf den Typ Vestas V 150 mit einer 
Nabenhöhe von 166 m, einer Gesamthöhe von 241 m und einer Nennleistung von 5,6 MW in der Gemarkung Drosa

Bekanntmachung der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld
* Jahresbilanz 2018

Bekanntmachung des Jobcenters – Kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld (KomBA – ABI)
* Nichtöffentliche Sitzung des Verwaltungsrates am 12.09.2019

Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes Westliche Mulde
* Ausschusssitzung am 9.09.2019
* Ausschusssitzung am 30.09.2019

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes Raguhn – Zörbig
* Verbandsversammlung am 12.09.2019

Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Mulde“
* Einholung von Vorschlägen der Interessenverbände der Eigentümer und Nutzer der zum Verband gehörenden Grundstücke als Berufene 

und deren Stellvertreter in die Verbandsversammlung gemäß § 55 Abs. 2 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA)

Amtsblatt für den
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
13. Jahrgang Freitag, 30.08.2019 Ausgabe 16

Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Tagung des Kreistages Anhalt-Bitterfeld
Termin: Donnerstag, 05.09.2019, 17.00 Uhr 

Ort:  Country Park-Hotel Leipzig/Brehna 
Thiemendorfer Mark 2 
OT Brehna, 06796 Sandersdorf-Brehna 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil
 1. Eröffnung der Sitzung  
 2.    Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Mitglieder und 

der Beschlussfähigkeit  
 3.   Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   
 4.   Einwohnerfragestunde  
 5.   Feststellung der Niederschrift vom 27.06.2019  
 6.    Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung gefassten 

Beschlüsse, sofern nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte Interessen 
Einzelner entgegenstehen  

 7.    Bericht des Landrates über wichtige Kreisangelegenheiten, Eilentscheidungen 
und Bekanntgabe der von den beschließenden Ausschüssen gefassten 
Beschlüsse sowie Informationen der Verwaltung  

 8.   Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen  
 9. Information zum Stand Haushaltsplanung 2020 
10.   Behandlung öffentlicher Vorlagen  
10.1.    Entlastung des Verwaltungsrates der Kreissparkasse BV/0991/2019 

Anhalt-Bitterfeld für seine Tätigkeit im Jahr 2018  
10.2.    2. Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechts- BV/0995/2019 

konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 2019 - 2022  

10.3.    Abschluss der Abstimmungsvereinbarung mit Der Grüne BV/0998/2019 
Punkt - Duales System Deutschland GmbH nach § 22 VerpackG 

10.4.    Beauftragung des Landrates zur Neuorganisation der  BV/0999/2019 
Beschäftigungsgesellschaften des Landkreises Anhalt-Bitterfeld  

10.5.    Beitritt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zum Verein BV/1002/2019 
„Europäische Metropolregion Mitteldeutschland e. V.“

10.6.    Außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung 2019 für die BV/1012/2019 
Musikschule Bitterfeld „Gottfried Kirchhoff“ 
Allgemeine Sanierung

10.7.    Finanzielle Beteiligung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld an BV/1013/2019 
der Sanierung des Gebäudes Breite 86 in Zerbst  

10.8.  Einrichtung eines neuen Bildungsganges an den BV/1017/2019 
Berufsbildenden Schulen Anhalt-Bitterfeld ab dem 
Schuljahr 2019/2020

11.   Anfragen und Anregungen der Kreistagsmitglieder  

Nicht öffentlicher Teil
12.   Informationen der Verwaltung  
13.   Behandlung nicht öffentlicher Vorlagen  
14.   Anfragen und Anregungen der Kreistagsmitglieder  
15.   Schließung der Sitzung  

gez. V. Wolpert 
Vorsitzender des Kreistages Anhalt-Bitterfeld
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Termine und Tagungen der Ausschüsse des 
Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Sitzung des Vergabeausschusses
Termin:  Montag, 16.09.2019, 17.00 Uhr

Ort:   Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld 
Beratungsraum VIII  
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Ausschuss- 

mitglieder und der Beschlussfähigkeit
3.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
4.  Einwohnerfragestunde
5.  Feststellung der Niederschrift der letzten Sitzung
6.   Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse, 

sofern nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte Interessen Einzelner 
entgegenstehen

7.  Informationen der Verwaltung
8.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder

Nichtöffentlicher Teil
9.  Informationen der Verwaltung
10.  Behandlung nichtöffentlicher Vorlagen   
11.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder   
12.  Schließung der Sitzung

gez. Wolkenhaar 
Vorsitzender des Vergabeausschusses

Öffentliche Bekanntgabe gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 9 Abs. 1 Satz 2 UVPG im Rahmen des 
immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens nach §§ 4, 6 und 16  des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für die Änderung von 2 Windenergie- 
anlagen (WEA) auf den Typ Vestas V 150 mit einer Nabenhöhe von 166 m, einer 
Gesamthöhe von 241 m und einer Nennleistung von 5,6 MW  

Die UKA Meißen Projektentwicklung GmbH mit Sitz in 01662 Meißen, Dr. –Eberle-Platz 1 
beantragte mit Datum vom 31.01.2019 beim Umweltamt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
die wesentliche Änderung des Anlagentyps von 2 WEA vom Typ Vestas V 136 (Genehmi-
gung vom 05.07.2018 i.V.m. der Entscheidung zur Änderungsanzeige vom 19.12.2018) auf 
die Errichtung und den Betrieb von 2 WEA vom Typ Vestas V 150 auf dem Grundstück in der 
Gemeinde Osternienburger Land OT Drosa

Gemarkung: Drosa 
Flur:  13 
Flurstücke: 28.

Gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) wird hier-
mit bekannt gegeben, dass im Rahmen des Verfahrens gemäß § 9 Abs. 1 Satz 2 eine All-
gemeine Vorprüfung des Einzelfalles zur Feststellung der UVP-Pflicht durchgeführt wurde. 

Unter Berücksichtigung der in Anlage 3 des UVPG aufgeführten Kriterien war zu prüfen, ob 
durch das Vorhaben zusätzlich erheblich nachteilige oder erheblich nachteilige Umwelt-
auswirkungen hervorgerufen werden können. 

Im Ergebnis dieser gemäß § 9 Abs. 1 UVPG durchzuführenden überschlägigen Prüfung ist 
festzustellen, dass die Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP-Pflicht) nicht besteht. Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 UVPG nicht selbständig 
anfechtbar.

Maßgeblich für diese Einschätzung sind u.a. folgende Punkte:

Das im Rahmen der Antragstellung vorgelegte Gutachten ist aus immissionsschutzrechtli-
cher Sicht plausibel und wird als Beurteilungsgrundlage herangezogen. Die Zusatzbelas-
tung durch das geplante Vorhaben unterschreitet die Irrelevanzgrenze nach Ziffer 3.2.1 
Abs. 2 der TA Lärm. Insoweit können für das Schutzgut Mensch/menschliche Gesundheit 
unzulässige Beeinträchtigungen ausgeschlossen werden. 

Die vorgesehene Schattenabwurfabschaltautomatik stellt die Einhaltung der zulässigen 
Immissionen sicher.

Auswirkungen der WEA auf bestimmte Tierarten sind grundsätzlich nicht auszuschließen. 
Diese werden durch geeignete Maßnahmen vermieden bzw. unter die Erheblichkeits-
schwelle abgesenkt.   

Auf die sonstigen Schutzgüter nach § 1 Abs. 1 BImSchG hat das Vorhaben nur geringe 
Auswirkungen. 

Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, können auf Antrag auf der Grund-
lage der Bestimmungen über den Zugang zu Umweltinformationen beim Landkreis Anhalt-
Bitterfeld, Umweltamt, OT Bitterfeld, Ziegelstraße 10 in 06749 Bitterfeld-Wolfen, als der 
zuständigen Genehmigungsbehörde eingesehen werden. Die Entscheidung über die UVP-

Pflicht kann im UVP-Portal des Landes Sachsen-Anhalt (www.uvp-verbund.de) eingese-
hen werden. 

Bitterfeld,  den 05.08.2019

gez. Krause  
stellv. Amtsleiterin Umweltamt 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Bekanntmachung der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld

Jahresbilanz 2018
Der bestätigte Jahresabschluss per 31.12.2018 der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld wur-
de am 26.07.2019 im elektronischen Bundesanzeiger unter dem Bereich Rechnungs- 
legung / Finanzberichte veröffentlicht.

Ein Aushang der Jahresbilanz 2018 befindet sich in der Hauptgeschäftsstelle Bitterfeld-
Wolfen, OT Bitterfeld, Lindenstraße 27.

Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld

Der Vorstand 
gez. Klatte gez. Koß

Bekanntmachung des Jobcenters – Kommunale Anstalt 
des öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld (KomBA-ABI)

Sitzung des Verwaltungsrates des Jobcenters – Kommunale 
Anstalt des öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld (KomBA-ABI) am 12.09.2019, 
18:00 Uhr, in der KomBA-ABI, Nebenstelle Zerbst (Anhalt) 
Fritz-Brandt-Straße 16, 39261 Zerbst/Anhalt, 
Beratungsraum 207
Nichtöffentliche Sitzung

Tagesordnung
TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Verwaltungsratsvorsitzenden
TOP 2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit, der Beschluss- 

fähigkeit und der Tagesordnung
TOP 3  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Verwaltungsrates vom 

25.06.2019
TOP 4 Bericht des Vorstandes über wichtige Angelegenheiten der KomBA – ABI
TOP 4.1 Informationen zur EGT-Auslastung 2019
TOP 4.2 Überblick über die Auslastung der Verwaltungskosten 2019
TOP 5 Wirtschaftsplan 2020 (Beschlussvorlage 3/2019)
TOP 6 Verwendung des Jahresabschlusses 2017 Beschlussvorlage 4/2019)
TOP 7 Personalangelegenheiten
TOP 8  Anfragen der Mitglieder des Verwaltungsrates zu Angelegenheiten der 

KomBA-ABI

gez. 
U. Schulze 
Verwaltungsratsvorsitzender

Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes 
Westliche Mulde

Ausschusssitzung am 09.09.2019
Die nächste Ausschusssitzung des AZV Westliche Mulde findet am 

09.09.2019  um 16.00 Uhr
in der Berliner Str. 06, 06749 Bitterfeld-Wolfen, großer Beratungsraum statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
TOP 1 -  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss- 

fähigkeit, Bestimmung des Protokollführers
TOP 2 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung
TOP 3 - Einwendungen zur Niederschrift vom 13.05.2019
TOP 4 -  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 

13.05.2019 
TOP 5 -  Wahl des Vorsitzenden und des stellvertretenden Vorsitzenden der Verbands-

versammlung, sowie der Ausschussmitglieder für die neue kommunale Wahl- 
periode

TOP 6 - Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2018
TOP 7 - Beschlussfassung zum 2. Nachtragswirtschaftsplan 2019
TOP 8 -  Entscheidung zur Besetzung der Position des Verbandsgeschäftsführers für die 

neue Wahlperiode
TOP 9 - Informationen, Anfragen



 32  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Anhalt-Bitterfeld  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  30. August 2019

Nicht öffentlicher Teil
- Rechtsangelegenheiten
- Stundungsangelegenheiten
- Vergaben

gez.  Koeckeritz 
Verbandsgeschäftsführerin 
Abwasserzweckverband Westliche Mulde

Ausschusssitzung am 30.09.2019
Die nächste Ausschusssitzung des AZV Westliche Mulde findet am 

30.09.2019  um 14.00 Uhr
in der Berliner Str. 06, 06749 Bitterfeld-Wolfen, großer Beratungsraum statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
TOP 1 -  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss- 

fähigkeit, Bestimmung des Protokollführers
TOP 2 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung
TOP 3 - Einwendungen zur Niederschrift vom 29.07.2019
TOP 4 -  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 

29.07.2019 
TOP 5 - Informationen, Anfragen

Nicht öffentlicher Teil
- Rechtsangelegenheiten
- Stundungsangelegenheiten
- Vergaben

gez. Koeckeritz 
Verbandsgeschäftsführerin 
Abwasserzweckverband Westliche Mulde

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes 
Raguhn – Zörbig

Verbandsversammlung am 12.09.2019
Verbandsversammlung:  01 2019

Termin: 12.09.2019

Uhrzeit: 17:00 Uhr

Ort: großer Sitzungssaal, Rathaus Raguhn, Rathausstraße 16

Tagesordnung der Verbandsversammlung

I. Öffentlicher Teil
TOP
01 Eröffnung und Begrüßung
02 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
03 Bestätigung der Tagesordnung 
04 Genehmigung der Niederschrift vom 06.12.2018
05 Wahl des Vorsitzenden der Verbandsversammlung und seines Stellvertreters 
06 Diskussion und  Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2018
07 Betriebliche Informationen
08 Sonstiges
09 Anfragen der Verbandsmitglieder

II. Nichtöffentlicher Teil
TOP 
10 Finanzangelegenheiten
11 Rechtsangelegenheiten 
12 Personalangelegenheiten

Zörbig, den 14.08.2019

gez. Dorn 
Vorsitzender der Verbandsversammlung 
AZV Raguhn - Zörbig

Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Mulde“

Einholung von Vorschlägen der Interessenverbände der 
Eigentümer und Nutzer der zum Verband gehörenden Grund-
stücke als Berufene und deren Stellvertreter in die Verbands-
versammlung gemäß § 55 Abs. 2 Wassergesetz für das Land 
Sachsen-Anhalt (WG LSA ) 
Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass die Interessenverbände der Eigentümer 
und Nutzer der zum Verbandsgebiet gehörenden Flächen innerhalb einer Monatsfrist, vom 
Tag der Veröffentlichung an, Vorschläge für die Berufenen und deren Stellvertreter nach 
§ 55 Abs. 2 WG LSA vom 16.März 2011(GVBl. LSA S.492), geändert in der Verordnung zur 
Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 17. Februar 2017 (GVBl. LSA S. 33) einrei-
chen können. Die Tätigkeit ist ehrenamtlich. Für jeden Personenvorschlag kann ein per-
sönlicher Stellvertreter benannt werden.

Die Vorschläge sind schriftlich an die unten genannte Adresse zu richten und müssen fol-
gende Angaben enthalten:

• Name und Anschrift des Interessenverbandes 
• Name, Vorname, Anschrift der vorgeschlagenen Person 
•  Nachweis der Eigenschaft der vorgeschlagenen Person als Eigentümer oder Nutzer 

eines zum Verbandsgebiet gehörenden Grundstücks
•  Einverständniserklärung der vorgeschlagenen Person, das Ehrenamt eines 

Berufenen auszuüben

Die gelieferten Daten werden entsprechend der DSGVO behandelt. Sie dienen ausschließ-
lich für die Prüfung der Voraussetzung zur Berufung gemäß § 55 Abs. 2 WG LSA.

Die Monatsfrist endet am 30.09.2019

Für die Einhaltung der Frist gilt das Datum des Poststempels.

Unterhaltungsverband „Mulde“ 
Großer Hagweg 8 
06773 Gräfenhainichen 
Tel. 034953  21249 
Fax 034953  21894  
E-Mail: mulde@t-online.de

gez. Dorn 
Verbandsvorsteherin
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